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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
in der vergangenen Woche konnten 
der Vorsitzende der Gemeindevertre-
tung Reinhold Daniel und ich rund 150 
Bürgerinnen und Bürger in unserer 
Kulturhalle zu einer Bürgerversamm-
lung begrüßen.
Wir informierten über zahlreiche The-
men.
Ein großes Interesse an unserer Ge-
meinde zeigten die zahlreichen Fragen 
und Anmerkungen zu unterschiedli-
chen Themen. Die Gemeindefinanzen 

und die geplanten Maßnahmen und Investitionen wurden ange-
sprochen. Der Stand der aktuellen (Bau-)Maßnahmen wurde er-
läutert, insbesondere zur Alten Schule Radheim, Kita-Erweiterung 
Mosbach und Wald-Kita sowie die Kanalsanierung in der Ringstra-
ße. Bezüglich der Baugebiete Am Mischborn, Am Galgenpfad und 
Auf dem Bürgel sowie die Radwegeplanung Schaafheim-Ringheim 
wurde der Stand der Dinge besprochen.
Das Thema Windkraft in unserer Gemeinde nahm ebenfalls breiten 
Raum ein. Hier wird im Herbst/Winter noch eine weitere Informa-
tionsveranstaltung stattfinden und der Ende 2021 begonnene Dia-
log fortgeführt. Die vorgeführte Präsentation des Abends können 
Sie auf der Homepage der Gemeinde einsehen. Sollten Sie Fragen 
und Anregungen haben, stehe ich Ihnen gerne auch persönlich zur 
Verfügung. Hierfür können Sie über Frau Woitzik oder Frau Trippel 
einen Termin mit mir vereinbaren (Tel. 06073/7410-20).
Ich danke allen, die durch den Besuch der Bürgerversammlung ihr 
Interesse gezeigt haben.

In der letzten Woche habe ich mich bei Gertraud Heid mit einem 
Blumengeschenk für ihre langjährige hervorragende Arbeit be-
dankt. Seit 1986 war Frau Heid als Aushilfs-Gemeindearbeiterin 
im Schlierbacher Ortsteil aktiv und hat während dieser langen Zeit 
eine Vielzahl von Aufgaben übernommen.

Von Reinigungs- und Pflegearbeiten im Schlierbacher Rathaus und 
der Friedhofshalle bis zur Straßenreinigung dieser öffentlichen Ge-
bäude sorgte sie stets für Sauberkeit und Ordnung.
Zusätzlich zu diesen Aufgaben kümmerte sich Frau Heid liebevoll 
um das Aufziehen der Schlierbacher Rathausuhr, was eine schöne 
Tradition im Ortsteil Schlierbach verkörpert.
Im vergangenen Jahr feierte Frau Heid einen besonderen Meilen-
stein in ihrem Leben - ihren 70. Geburtstag. Dieser Zeitpunkt mar-
kierte für sie den perfekten Moment, um in den wohlverdienten 
Ruhestand zu treten und das Leben in vollen Zügen zu genießen. 
Ich nutzte die Gelegenheit, Frau Heid für ihre unermüdliche Arbeit 
zu danken und ihr für den Ruhestand alles Gute zu wünschen.

Im Ortsteil Mosbach sind die baulichen Arbeiten an der E-Ladesäu-
le, die in der Radheimer Straße/Ecke Johanniterstraße ihren Platz 
gefunden hat, abgeschlossen. Die Inbetriebnahme seitens der E-
Netz ist für Ende April geplant.

Ihr Bürgermeister
Daniel Rauschenberger

Bgm. Daniel Rauschenberger, Gertraud Heid und Elke Höreth, Leiterin 
Ordnungsamt
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Rubrik “Für unsere Ruheständler”

Schaafheim. (eB) Gemeinsam initiiert von der Gemeinde Schaaf-
heim und der KÖB Schaafheim, öffnete die Bücherei am Dienstag, 
dem 12. März 2024, ihre Türen für einen besonderen Schnupper-
nachmittag, der speziell auf Ruheständler ausgerichtet war. Einige 
lebenserfahrene Menschen der Gemeinde Schaafheim nahmen das 
Angebot an, um das vielfältige Büchereiangebot zu entdecken und 
einen gemütlichen Nachmittag voller Austausch und Lesevergnü-
gen zu erleben.
Die Atmosphäre war entspannt und einladend und die Besucher 
wurden von der Fülle an Büchern und Möglichkeiten vom Team der 
Bücherei empfangen. 
Einige staunten regelrecht über die Bandbreite an Titeln und The-
men, die in den Regalen zu finden waren. Von Romanen über Sach-
bücher bis hin zu Kinderliteratur - für jeden Geschmack war etwas 
dabei!
Die Besucher verbrachten unterschiedlich lange Zeit in der Büche-
rei, ganz nach ihrem persönlichen Interesse und Zeitplan. Einige 
entschieden sich relativ schnell, das großzügige Angebot der kos-
tenlosen Bücherausleihe zu nutzen, das übrigens das ganze Jahr 
über gilt. Andere wiederum tauchten tief in die Seiten der Bücher 
ein, genossen dabei ein Stück Kuchen und eine Tasse Kaffee und 
führten angeregte Gespräche mit anderen Besuchern. Es war in-
spirierend zu sehen, wie die Menschen sich in den Büchern verlo-
ren und dabei neue Welten entdeckten. Fachmännische Gespräche 
wurden geführt und Erfahrungen ausgetauscht.
Das Team der Bücherei konnte mit Freude beobachten, wie die Be-
sucher den Nachmittag genossen und hofft nun, auch während der 
normalen Öffnungszeiten noch weitere Interessierte begrüßen zu 
dürfen. Die Bücherei ist montags von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr und 
mittwochs von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr geöffnet. Sie finden sie Am 
Eichwald 16 in Schaafheim. Beachten Sie bitte, dass der Eingang im 
Frankenweg ist, die Bücherausleihe ist kostenlos. Allen Bücherlieb-
habern und Interessierten wird ein herzliches Willkommen ausge-
sprochen!
Seitens des Büchereiteams wurden auch Dankesworte für die kon-
tinuierliche Unterstützung an die Gemeinde Schaafheim gerichtet. 
Durch ihre finanzielle Hilfe ist es dem ehrenamtlich tätigen Team 
möglich, das Angebot der Bücherei stetig zu verbessern und den 
Besuchern ein noch vielfältigeres Angebot zu bieten.

Neues aus dem Rathaus

Schaafheim. (eB) Bürgermeister Daniel Rauschenberger ist dank-
bar, dass eine Interimslösung für fehlende Kitaplätze gefunden 
werden konnte. Terminal for Kids und das Christliche Sozialwerk 
Harreshausen kooperieren und bieten damit die Möglichkeit, dass 
20 Kinder der Warteliste schon bald einen Kindergartenplatz be-
kommen. „Ich bin froh, dass es ein gutes Netzwerk gibt und ich 
das Christliche Sozialwerk und Terminal for Kids zusammenbringen 
konnte. Alle Beteiligten gehen pragmatisch an die Sache heran,“ 
freut sich Bürgermeister Daniel Rauschenberger.
Ab dem 15. Juli 2024 wird die Kita SailingShip dafür im Senioren-
haus Bethanien vorübergehend zusätzliche Räumlichkeiten nutzen, 
um die Betreuung sicherzustellen.
Zu Beginn werden zehn Plätze ausschließlich für Kinder reserviert, 
die bereits in die Kita Sailingship gehen. Diese Kinder werden ab 
dem genannten Datum betreut. Die hierdurch freiwerdenden re-
gulären Plätze werden nach der bestehenden Warteliste vergeben. 

Nach den Sommerferien, ab dem 26. August 2024, können die 
weiteren zehn Waldkitaplätze vergeben werden. Die vorüberge-
henden Räumlichkeiten im Seniorenhaus Bethanien sind zwar nur 
ein Provisorium, bieten jedoch eine gut geeignete Möglichkeit, den 
Betrieb zu gewährleisten, bis die Waldkindergartengruppe einsatz-
bereit ist. Dort können dann alle Kinder in einer naturnahen Um-
gebung betreut werden. Voraussichtlich im Herbst erfolgt dann der 
Bezug des Waldkitagebäudes über dessen Baubeginn wir in der 
vergangenen Woche berichteten.
„Wir stehen mit allen Beteiligten, Kitaleitungen, Elterninitiative, 
Kitaträgern und der Kitafachberatung des Jugendamts in engem 
Kontakt, um kurzfristig weitere Kitaplätze zu schaffen. Das sind 
gute Voraussetzungen, weil alle an einem Strang ziehen. „Vielen 
Dank für die gute Zusammenarbeit aller“, so Bürgermeister Daniel 
Rauschenberger abschließend.

Gemeinde Schaafheim führt Interimslösung für fehlende Kitaplätze 
ein: Kita SailingShip und Christliches Sozialwerk kooperieren zur 
Sicherstellung der Betreuung

Gemeinsamer Erfolg: 
Ruheständler erkunden die KÖB Schaafheim beim Schnuppernachmittag
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Die Vorfreude steigt:
Schaafheims Freibadteam bereitet 
sich auf die Saison 2024 vor!
Schaafheim. (eB) Der Frühling naht und mit ihm wächst die Vor-
freude auf sonnige Tage am Schwimmbecken! Schwimmmeister 
Orkan Yilmaz arbeitet mit großer Motivation daran, das Freibad 
rechtzeitig für die kommende Saison vorzubereiten.
Dabei erhält er erneut wertvolle Unterstützung von Schwimmmeis-
ter Engin Ürün aus der Nachbargemeinde Groß-Umstadt. Gemein-
sam mit den engagierten Rettungsschwimmern werden sie in der 
kommenden Saison dafür sorgen, dass dem Badespaß nichts im 
Wege steht.
Auch in diesem Jahr wird Schwimmmeister Orkan Yilmaz wieder die 
beliebten Kinderschwimmkurse anbieten. Darüber hinaus arbeitet 
die Verwaltung derzeit an einem vielfältigen Freizeitprogramm für 
die gesamte Badesaison. Es bleibt also spannend! 
Die Vorfreude auf die Badesaison 2024 steigt, und ab Donnerstag, 
dem 28. März 2024, haben Sie 
die Möglichkeit, Ihre Saisonkar-
te bereits an der Information im 
Schaafheimer Rathaus zu erwer-
ben.
Bürgermeister Daniel Rauschen-
berger freut sich, verkünden zu 
können, dass die Preise im Ver-
gleich zur letzten Saison stabil 
bleiben.
Hier sind die wichtigsten Details 
für Sie:
Für Erwachsene, Familien, Kinder 
und Jugendliche aus Schaafheim, 
Mosbach, Radheim oder Schlier-
bach ist lediglich ein Personal-
ausweis erforderlich.
Für Personen, die nicht aus 

Schaafheim oder einem Ortsteil stammen, benötigen wir zusätz-
liche Nachweise wie Personalausweis, Heiratsurkunde, Geburtsur-
kunde oder Stammbuch für die einzelnen Familienmitglieder.
Die Beantragung der Saisondauerkarten erfolgt im Rathaus Schaaf-
heim. Dort erhalten Sie ein Formular, das mit den entsprechenden 
Daten und einem aktuellen Passbild ausgefüllt werden muss. Die 
Bearbeitungszeit beträgt lediglich ein Arbeitstag.
Wir möchten außerdem darauf hinweisen, dass Zehnerkarten, die 
im Jahr 2023 erworben wurden, auch in der gesamten Badesaison 
2024 gültig sind. 
Zehnerkarten, die davor gekauft wurden, sind jedoch nicht mehr 
einlösbar.
Hier finden Sie eine Übersicht über die Preise für die Saisondau-
erkarten:
• �Familienkarte: 100,00 € (Ehepaare und nicht verheiratete Paare 

mit Kindern bis zum vollendeten 18. Lebensjahr, Alleinerziehende 
mit Kindern bis zum vollendeten 18. Lebensjahr)

• �Erwachsene ab dem vollendeten 18. Lebensjahr: 75,00 €
• �Kinder und Jugendliche vom sechsten bis zum vollendeten 18. 

Lebensjahr: 35,00 € (inklusive 
Schwerbehinderte mit Ausweis, 
Schüler und Studenten bis zum 
vollendeten 27. Lebensjahr mit 
Ausweis)
• �Zweites Kind der Familie: 17,50 

€ (Kinder und Jugendliche vom 
sechsten bis zum vollendeten 
18. Lebensjahr)

• �Ab dem dritten Kind der Fami-
lie: freier Zutritt mit Saisondau-
erkarte (Kinder und Jugendliche 
vom sechsten bis zum vollende-
ten 18. Lebensjahr)

Nutzen Sie die Gelegenheit und 
sichern Sie sich Ihre Saisondauer-
karte für unbeschwerte Stunden 
im erfrischenden Nass!

Neues aus dem Rathaus

Schwimmmeister Orkan Yilmaz

Hast du Lust auf einen

Austräger/-in (m/w/d) ab 13 Jahren.

Zustellungszeit: jeden Donnerstag bis 18.00 Uhr

Druckerei Reichert  Ostring 9a  63762 Großostheim  
buero@druckerei-reichert.de  06026/60006-0

N e b e n j o b ?
Sportlichen AB SOFORT suchen wir für die  

Verteilung der Schaafheimer 
Zeitung in Mosbach eine/n 

zuverlässige/n
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Neues aus dem Rathaus
Erfolgreiche Pflanzaktion im 
Jubiläumswald 
Schaafheim. (eB) Am vergangenen Samstag, dem 16. März 2024, 
fand im Schaafheimer Jubiläumswald die jährliche Pflanzaktion 
statt. Bürgermeister Daniel Rauschenberger eröffnete die Veran-
staltung und freute sich, 41 neue Baumpaten begrüßen zu können.
Ein besonderer Dank galt dem Forstamt für die tatkräftige Unter-
stützung, insbesondere Förster Bernd Werne und Forstanwärter 
Oliver Vorberg. Auch Forstamtsleiter Sebastian Vocilka, der erst-
mals an der Pflanzaktion teilnahm, wurde herzlich willkommen ge-
heißen. Der Verwaltungschef begrüßte außerdem den ehemaligen 
Forstamtsmitarbeiter Stefan Rickert, dem die Gemeinde zum Über-
tritt in den Ruhestand einen Jubiläumsbaum schenkte.
Von der Raiffeisenbank Schaafheim erhielt die Gemeinde Schaaf-
heim anlässlich ihrer 100-jährigen Mitgliedschaft einen Jubiläums-
baum. Diesen pflanzte der Rathauschef gemeinsam mit Vorstands-
mitglied Heiko Petry und dem Privatkundenberater Niklas Schönig 
von der Raiffeisenbank.
Die Pflanzaktion war geprägt von einer Vielzahl besonderer Anläs-
se, bei denen Jubiläumsbäume von Paaren zur goldenen und di-
amantenen Hochzeit, dem Konfirmandenjahrgang 2023 sowie für 
Enkelkinder und zu Geburtstagen und anderen Feierlichkeiten oder 
denkwürdigen Anlässen gepflanzt wurden.
Die Gemeinde Schaafheim ist schon seit Jahren dankbar für die 
musikalische Umrahmung durch die Jagdhornbläser. Auch in die-
sem Jahr bereicherten sie wieder die Veranstaltung und sorgten für 
eine stimmungsvolle Atmosphäre.
Wer ebenfalls dazu beitragen möchte, dass der Jubiläumswald wei-
ter wächst und gedeiht, ist bereits jetzt eingeladen, seine Baumbe-
stellung für das kommende Jahr abzugeben. Interessierte Bürgerin-
nen und Bürger können sich im Rathaus bei Heike Gehrig unter Tel.: 
7410-17 oder per E-Mail an heikegehrig@schaafheim.de melden. 
� Fotos privat
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Neues aus dem Rathaus

Schaafheim. (eB) Die Gemeinde 
Schaafheim setzt einen weiteren 
Schritt in Richtung innovativer 
Kinderbetreuung und Naturer-
lebnis. Mit dem Startschuss für 
die neue Waldkindergarten-
gruppe „Wald-piraten” der Kita 
SailingShip wird ein spannendes 
Projekt in Angriff genommen.
Das neue Gebäude, ein einge-
schossiger Bau mit ca. 100 m² 
Grundfläche, wird nach mo-
dernsten Standards errichtet. In 
Holzständerbauweise auf einer 
Stahlbetonbodenplatte  wird 
dieses erbaut und verfügt dann 
über ein flachgeneigtes Pultdach 
mit Trapezblecheindeckung. Die 
Heizung erfolgt umweltfreund-
lich mittels Luft-Wärme-Pumpe. 
Alle erforderlichen Versorgungs-
leitungen, einschließlich Strom, 
Wasser und Kanal, sind bereits 
vorhanden. Die Erschließung erfolgt über einen vorhandenen Weg.
Das Baufeld für das Gebäude ist bereits abgesteckt, sodass in der 
kommenden Woche mit den Erdarbeiten für die Bodenplatte be-
gonnen werden kann.
Die neue Einrichtung wird Platz für bis zu 20 Kinder bieten und 

zunächst eine halbtägige Betreuung von 08.00 bis 14.00 Uhr an-
bieten, jedoch ohne Mittagsverpflegung. Die Plätze sind für Kinder 
im Alter von 3 bis 6 Jahren vorgesehen. Im Haushalt der Gemeinde 
Schaafheim stehen für dieses Projekt 500.000 Euro bereit.
Demokratisch wurde der Name „Waldpiraten” von Kindern 
und Familien ausgesucht, er soll symbolisch für die Aben-
teuerlust und Entdeckungsfreude der Gruppe stehen. Die 
Kinder haben bereits stolz die Waldpiratenflagge gehisst 
und freuen sich schon darauf, dort bald ihre neuen Lern-
umgebungen zu erkunden.
Das pädagogische Personal der Waldgruppe besteht künf-
tig aus drei Erzieherinnen, wobei zwei Fachkräfte bereits 
feststehen: Melanie Hermann und Ilka Falk wechseln in 
die Waldgruppe. Eine dritte Fachkraft kommt noch hinzu. 
Konzeptionell wird die Waldgruppe eng mit der Kita Sai-
lingShip zusammenarbeiten, allerdings in einer anderen 
Umgebung und mit Schwerpunkten wie Naturpädagogik 
und MINT.

Kinder der Waldkindergartengruppe „Waldpiraten” hissen bereits die 
Waldpiratenflagge – Startschuss für den Baubeginn

Auf dem Gruppenbild zum 
Startschuss sind neben denbe-
geisterten Kindern auch Bürger-
meister Daniel Rauschenberger, 
Geschäftsführer Udo Sicker von 
TfK, Kita-Leiterin Elvira Kreh von 
SailingShip, Architekt Roland-
Beetz, Bauamtsleiter Roland Trip-
pel, die beiden künftigen Erzie-
herinnen Melanie Hermann und 
Ilka Falk sowie Herr Hermann 
Sauer, der mit seiner Firma die 
Bodenarbeiten ausführt, zu se-
hen.
Bürgermeister Daniel Rauschenberger zeigte sich begeistert von 
der neuen Möglichkeit der Kinderbetreuung: „Die Waldkindergar-
tengruppe Waldpiraten” wird unseren jüngsten Gemeindemitglie-
dern nicht nur eine liebevolleBetreuung bieten, sondern ihnen auch 
die Möglichkeitgeben, die Natur hautnah zu erleben und zu entde-
cken. Wir sind stolz darauf, dieses Projekt realisieren zu können und 
freuen uns auf die zukünftigen Abenteuer der „Waldpiraten.”
Die Gemeinde Schaafheim lädt alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger herzlich ein, den Fortschritt des Projektsmitzuverfolgen bis 
die Eröffnung der Waldkindergartengruppe „Waldpiraten” im No-
vember dieses Jahres erfolgen kann.� Fotos: privat
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„Dorfrocker“ mit ihrer Tournee „Das Dorf Rockt
Die Tour 2024“ in der Mehrzweckhalle Mosbach am 13. April 2024

Mosbach/Schaafheim. (KHD) 
Die Dorfrocker rocken wieder das Dorf!
„Das Dorf Rockt – Die Tour 2024“ macht am Samstag, 13. April 2024 
Halt im schönen Bachgau. 
Schon im Januar 2020 haben die Dorfrocker Mosbach gerockt und 
kommen jetzt im Rahmen ihrer neuen Tour wieder nach Mosbach. 
Sie präsentieren ihr neuntes Studioalbum „Landgemacht“ mit der 
Hitsingle „So singt das Dorf“ und alle ihre bekannten Rockhymnen. 
Von Mosbach geht es für die Jungs direkt zum Bierkönig auf Mal-
lorca zum großen Saison-Opening.
Die Dorfrocker sind bekennende Dorfkinder
Die drei Brüder Tobias, Markus und Philipp Thomann und ihre Mu-
sik lassen sich nur schwierig in eine musikalische Schublade packen 
- sie wollen das auch gar nicht. 2007 sind sie erstmals angetreten, 
um in Florian Silbereisens ARD-Samstagabendshow mit Chucks, 
Lederhose und E-Gitarre für Aufsehen zu sorgen. Seither erlebten 
die Dorfrocker eine wahre Erfolgsgeschichte: Über 150 TVShows, 
über 2.000 Liveauftritte sowie mehrere Alben in den Top Ten der 
deutschen Album-Charts und eine ECHO-Nominierung folgten 
seither. Ihr Kult-Hit „Dorfkind“, wie die allermeisten Songs selbst-
geschrieben, wird generationsübergreifend gesungen - im Kinder-
garten genauso wie am Ballermann auf Mallorca oder bei großen 
Rock-Festivals.
Damit schaffen die Dorfrocker einen Spagat wie wohl keine andere 
Band.
Erfolgreiche Hits und trotzdem bodenständig
Bereits mit erfolgreichen Songs wie „Engelbert Strauss” (2019) oder 
„Der King” (2021), ihrer Hommage (Wertschätzung) an alle Land-
wirte, zeigen die Dorfrocker, welche Themen ihnen wichtig sind. 
Sie besingen die Vorzüge des Landlebens, aber auch ihre familiä-
ren Wurzeln. Zudem finden sie auch immer wieder neue kreative 
Wege, um gute Laune unter die Leute zu bringen. So spielten sie 
im Sommer 2021 (trotz Coronapandemie) über 100 (!) Traktor-Kon-
zerte mit ihrer eigenen, mobilen Bühne - im Januar 2022 dann so-
gar das größte Traktor-Konzert der Welt in Brasilien mit über 1.500 

Traktoren, worüber u. a. die BILD 
und die ARD berichteten.
Zum Jahresbeginn folgte die 
nächste Aktion: Die Dorfrocker 
führten in einem Vorort von Rio 
de Janeiro bei einem umjubelten 
Konzert die längste je dagewe-
sene Polonaise Südamerikas auf 
– mit 16.000 Menschen!
Die Dorfrocker starteten kürzlich 
ihre diesjährige Dorftour mit ei-
nem ausverkauften Gastspiel im 
nordhessischen Schrecksbach. 

Bis zum Jahresende sind weit über 100 Livekonzerte im deutsch-
sprachigen Raum, aber auch in USA und Kanada geplant.
Der Erlös des Konzerts für die Jugendarbeit des Vereins.
Nachdem die Dorfrocker vor vier Jahren bereits schon einmal in 
Mosbach waren, eine ausverkaufte Supersause mit uns feierten 
und es viele Nachfragen zur Wiederholung des Konzertes gab, 
mussten wir die Dorfrocker einfach wieder zu uns holen. Wir freuen 
uns riesig auf die Neuauflage am 13. April 2024.
Die SG Mosbach-Radheim als Veranstalter ist voller Vorfreude, die 
drei Jungs wieder in der Mosbacher Mehrzweckhalle begrüßen zu 
dürfen. Für Durstlöscher und Hungerstiller ist gesorgt und nach 
dem Konzert rocken wir mit einem DJ weiter. Der Erlös aus diesem 
Abend kommt der SG-Jugend zugute.
Nun sind die Dorfrocker mit ihrer Band anlässlich der neuen Tour 
„Das Dorf Rockt - Die Tour 2024“ in Mosbach zu Gast und freuen 
sich zusammen mit dem Gastgeber, der SG Mosbach-Radheim, auf 
viele Dorfkinder.
Mosbach kann nicht nur am Oktoberfest rocken, sichert euch 
jetzt die Tickets!
Einlass am Samstag, 13.04.2024 ab 18:30 Uhr.
Beginn des Rockevents um 20:30 Uhr.
Karten gibt es im Vorverkauf für 19 EUR bei
- Gärtnerei Bartoschek in Mosbach,
- Toto Lotto Daniel in Mosbach,
- �online per Mail unter events@fsvmosbach.de 

oder www.eventimlight.com/de/a/65d9a2b06d345052cd3dfaf7/
e/65d9a8a508f0de1bbcdae597 - oder eventim direkt scannen:

� Karl-Heinz Daniel

Das sind die drei Brüder Philipp, Tobias und Markus Thomann, besser bekannt als die „Dorfrocker“.
Hier bei ihrem letzten Auftritt im Januar 2020 in der Mosbacher Mehrzweckhalle.

Vorwerk
Unsere
Marken

Keine Werksvertretung

Elektrolux · Kirbj · Sebo · AEG
Siemens · Bosch · usw.

✶ Reparaturannahme
aller Marken

Ersatzteile · Zubehör · Filtertüten · Verleih von Teppichreinigern

unverbindliche & kostenlose Beratung





Staubsauger-Center
Hauptstraße 21 · 63768 Hösbach · Telefon 06021 369549



VORWERK
gebraucht,

schon ab

99,-€
NEU

zum
Sonderpreis

Sonderaktion Heizkörperreinigung

nur 99,00 €
bis 7 Heizkörper inkl.

Anfahrt



9

April 2024	 Schaafheimer

Veranstaltungen in Langstadt 
Mi.	 10.04.	 19:30	 Sitzung Ortsvereins-Gremium	 Feuerwehrhaus	 OV -Gremium
So.	 21.04.	 10:30	 Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden	 Ev. Kirche	 Ev. Kirchengemeinde Langstadt
So.	 28.04.	 10:30	 Apfelblütenfest	 Straßenmühle	 Posaunenchor Langstadt

Klinik für Pneumologie, 
Schlaf- & Beatmungsmedizin

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
■   COPD / Asthma bronchiale
■   Entzündliche Lungenerkrankungen
■   Tumor der Lunge
■   Beatmungsmedizin

Wir bieten Diagnostik und Behandlung sämtlicher 
Lungenerkrankungen. Unsere Schwerpunkte sind 
u.a. verschiedene bronchoskopische Verfahren und 
die Beatmungsmedizin. Besonderen Wert legen wir 
auf persönliche Zuwendung und Beratung.

Indikationsambulanz 
Chefarzt Dr. med. T. Stein
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 1492
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

„ Besser 
      atmen – 
   besser 
              leben”

Veranstaltungen in Schaafheim
Di.	 09.04.	 Jugendtag		  Gemeinde Schaafeim
So.	 14.04.	 Lichtblicke-Gottesdienst	 Ev. Kirche Schaafheim	 Ev. Kirchengemeinde
So.	 21.04.	 Konfirmation	 Ev. Kirche Schaafheim	 Ev. Kirchengemeinde
So.	 28.04.	 Messerbörse mit Cafeteria	 Kulturhalle Schaafheim	 Förderverein Eichwaldschule
So.	 28.04.	 Altes Schloss	 Kleinwallstadt	 Odenwaldklub OG Schaafheim
Mo.	29.04.	 Gemeindevertretersitzung	 Kulturhalle Sitzungssaal	 Gemeinde Schaafeim
Di.	 30.04.	 Tanz in den Mai	 Vereinsgelände	 FSV Schlierbach
Di.	 30.04.	 1. Mai-Feier	 DGH Radheim	 Freiw. Feuerwehr Radheim

Annahmeschluss für die Maiausgabe: 

Donnerstag, 25. April 2024

Letzte Hilfe am Lebensende
Das kleine 1x1 der Sterbebegleitung lernen

Harreshausen (nda) – Der Hospizverein Vorderer Odenwald veran-
staltet am Samstag, 20.
April 2024, von 10 bis 15 einen Letzte Hilfe Kurs in der Kapelle 
des Seniorenzentrums Bethesda in Harreshausen. Viele Menschen 
wissen, wie Erste Hilfe geleistet wird, aber wie begleitet man einen 
Menschen richtig, der sich auf den Weg des Sterbens gemacht? 
Das sollte kein Tabuthema mehr sein. Deshalb bietet der Hospiz-
verein in diesem Kurs Hilfestellung.
Das Lebensende und Sterben von Angehörigen, Freunden und 
Nachbarn macht oft hilflos, weil uraltes Wissen zum Sterbegeleit im 
Laufe der Industrialisierung schleichend verloren gegangen ist. Der 
Hospizverein möchte mit seinen regelmäßig stattfindenden Letzte 
Hilfe Kursen dazu ermutigen, sich dieses Wissen wieder anzueig-
nen und sich Sterbenden zuzuwenden. Der Abschied vom Leben ist 
der schwerste, den die Lebensreise für einen Menschen bereithält.
Deshalb braucht es, wie auf allen schweren Wegen, jemanden, der 
dem Sterbenden die Hand reicht. Diese Hand zu reichen erfordert 
nur ein bisschen Mut und Wissen. In den zertifizierten Letzte Hilfe 
Kursen wird beides vermittelt. Der Kursinhalt besteht aus 4 Mo-
dulen: Sterben ist ein Teil des Lebens; Vorsorgen und Entscheiden 
(Patientenverfügung und Vollmachten); Körperliche, psychische, 
soziale und existentielle Nöte lindern; Abschied nehmen vom Le-
ben. Nach Abschluss des Kurses weiß man, wie die Begleitung am 
Lebensende Leiden lindern und Lebensqualität erhalten kann.
Vermittelt werden Grundwissen, Orientierung und einfache Hand-
griffe, um das Lebensende und Sterben von Angehörigen, Freun-
den und Nachbarn hilfreich begleiten zu können. Der Kurs wird von 
zertifizierten Letzte-Hilfe-Kursleiterinnen geleitet. Die Teilnahme ist 
kostenfrei und nicht an Konfession oder Weltanschauung gebun-
den. Eine Anmeldung ist erforderlich und wird gerne telefonisch 
unter 0 60 78 – 75 90 47 oder per Mail kontakt@hospiz-hvvo.de 
vom Hospizverein entgegen genommen. Weitere Informationen 
gibt es auf www.hospizverein-vordererodenwald.de.
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60 Jahre Jehovas Zeugen 
in Schaafheim 
Schaafheim.(eB) Am 20. März 1964 wurde die Glaubensgemeinde 
von Jehovas Zeugen in Schaafheim gegründet. Anlässlichdes 60. 
Gemeindejubiläums in diesem Jahrblickt die Gemeinde auf ihre Ge-
schichtezurück. 
Die Geschichte von Jehovas Zeugen in Schaafheim reicht weit länger 
als 60 Jahre zurück. Schon während der NS-Zeit gab es hier einige 
Schaafheimer Bürger, die die Verfolgung des NS-Regimes aufgrund 
ihres Glaubens am eigenen Leib verspürten. Ludwig Trippel zum 
Beispiel wurde verurteilt, weil er den Hitlergruß verweigerte. Seine 
Frau Anna durfte ihren Beruf als Hebamme nicht mehr ausüben, 
weil sie ebenfalls die menschenverachtende Ideologie der Natio-
nalsozialisten aus christlicher Überzeugung ablehnte. Das hielt sie 
aber nicht ab, ihren Glaubenweiter im Untergrund auszuüben. Und 
Georg Krautwurst war einige Zeit im KZ Osthofen inhaftiert, weil er 
es auch vorzog, eher seinem Gewissen zu folgen, als der faschisti-
schen Mehrheit. 

Nach dem Zweiten Weltkrieg traf sich die kleine Gruppe unter der 
Woche mit anderen Gläubigen vorerst in Aschaffenburg. Auch in 
Schaafheim wurden Treffen abgehalten. Mechthild Vogel, ein lang-
jähriges Mitglied der Gemeinde, erlebte diese Zeit mit: „Als ich noch 
ein Kind war, trafen wir uns zu besonderen Anlässen in einem Raum 
des Gasthofes Frühlingsau in der Karl-Ulrich-Straße.“Für den Got-
tesdienst am Sonntag wurden zuerst Räumlichkeiten im Gasthaus 
„Schützenhof” und später dann im „Bürgerhaus Löwen“ in Schaaf-
heim angemietet oder man versammelte sich in der Schneider-
werkstatt der Familie Trippel.
Aufgrund der weiten Strecke nach Aschaffenburg und des stetigen 
Zuwachses in der anfangs kleinen Gemeinde begann man im Jahr 
1964 mit dem Baueines eigenen Gemeindezentrums (Königreichs-
saal) in der Friedensstraße. Mechthild Vogel erinnert sich: „Auf der 
Baustelle setzte sich jeder gemäß seinen Fähigkeiten ein; der eine 
mit besonderem Organisationstalent, der andere mit seiner Erfah-
rung als Maurer.“ 
Nach der dreijährigen Bauzeit konnte dort dann der erste Gottes-
dienst abgehalten werden. Aufgrund des schnellen Wachstums der 

Hintere Reihe v.l.n.r. Anna Krautwurst, LudwigTrippel, Georg Krautwurst, 
Anna Trippel; vordere Reihe v.l.n.r. Ludolf Krautwurst, WernerKrautwurst, 
Erna Trippel.

Glaubensgemeinde benötigte manschon 30 Jahre nach der Grün-
dung wieder über ein neues Gemeindezentrum. 1995 wurde ein 
passendes Grundstück am Industriering gefunden. Viele Zeugen 
Jehovas aus ganz Deutschland unterstützten das Bauprojekt ehren-
amtlich, sodass dort dern eue Königreichssaal innerhalb weniger 
Wochen fertiggestellt werden konnte. 
Über die Jahre hinweg wurde das Gotteshaus nicht nur von der 
deutschsprachigen Schaafheimer Gemeindegenutzt, sondern es 
wurden auch Gottesdienste auf Italienisch, Griechisch, Türkisch und 
Kroatisch angeboten. 2022 wurde das Gebäude umfassendreno-
viert.
Jeder ist eingeladen, sich den Königreichssaal einmal von innen an-
zuschauen und sich selbst einen Eindruck zu machen. Auch zu den 
Gottesdienstenist jeder herzlich willkommen. Mehr Informationen 
zu den Uhrzeiten und darüber, wie die Gottesdienste von Jehovas 
Zeugen ablaufen, kann man auf der Website jw.org finden oder ein-
fach einen Zeugen Jehovas aus der Nachbarschaft fragen.

Königreichssaal im Industriering in Schaafheim

Realistischer Marktpreis 
sta�  falscher Versprechen

Die rich� ge Werteinschätzung 
Ihrer Immobilie

Ihr 

regionaler 

Makler

immoprofi -dietz.de

0800-811 0 711
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Grüne Schaafheim
Bericht vom Treffpunkt: Austausch!
Schaafheim. (eB) Am Donnerstag vergangener Woche hatte der 
Ortsverband der Grünen in Schaafheim zu seinem ersten offenen 
Treffpunkt: Austausch! im Jahr 2024 eingeladen. Einige interessierte 
Menschen sind diesem Aufruf gefolgt, auch ungeplant ganz spon-
tan.
Nachdem das grüne Fähnchen am Tisch aufgestellt war, versam-
melten sich am 7. März 2024 um 19:30 Uhr schon die ersten Mit-
glieder des Ortsverbandes der Schaafheimer Grünen an der langen 
Tafel im Restaurant „Kleinigkeit“. Hinzu kamen einige interessierte 
Bürger, die dem Aufruf in der Zeitung oder sozialen Medien gefolgt 
waren. Die beiden Vorsitzenden des Ortsverbandes, Nadine und 
Ralf, hatten Themen vorbereitet, die am Tischmiteinander geteilt 
wurden. Unser Treffen mit den Grünen aus Großostheim und der 
Ausbau der Kiesgrube in Schaafheim waren zwei wichtige Punk-
te, über die wir uns lang und ausführlich austauschten. Fragen zur 
Tempo-30-Zone auf der Großostheimer Straße in Schaafheim oder 
zur Bürgerbeteiligung vor Gemeindesitzungen werden wir über 
unsere Fraktionsmitglieder erneut mit in die Gemeindevertretung 
nehmen.

Fließpfadkarten und Extremwetter
Die vor einiger Zeit von der Grünenfraktion nachgefragten Fließ-
pfadkarten für Schaafheim waren gleichfalls von Interesse. Da die 
Wahrscheinlichkeit von Stark- oder Dauerregenereignissen auch in 
der Gemeinde Schaafheim zunehmen wird, diskutierten Mitglieder 
und Gäste länger über dieses Thema. Das Gemeindegebiet war in 
den letzten Jahren schon einige Male von Extremwetter betroffen 
und die Bürger hatten mit den Folgen zu kämpfen. Ob Wohn-
gebiete oder einzelne Häuser überflutet werden könnten, ist auf 
Fließpfadkarten des Landes Hessen zu entnehmen, die auch dem-
Rathaus vorliegen. Hierzu hatte sich ein Gast vor diesem Abend be-
sonders informiert und seine Erkenntnisse mit uns geteilt. „Genau 
dieser Informationsaustausch zwischen Bürgern und Mitgliedern 
unseres Ortsverbandes macht die politische Arbeit so interessant 
und hilft uns dabei, die Bedürfnisse der Menschen besser zu ver-
stehen und unsere ehrenamtlichen Kräfte effizienter im Sinne der 
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Grüne Schaafheim 
Bericht vom Treffpunkt: Austausch!

Schaafheim. (eB) Am Donnerstag vergangener
Woche hatte der Ortsverband der Grünen in
Schaafheim zu seinem ersten offenen Treffpunkt:
Austausch! im Jahr 2024 eingeladen. Einige inter-
essierte Menschen sind diesem Aufruf gefolgt,
auch ungeplant ganz spontan.
Nachdem das grüne Fähnchen am Tisch aufgestellt
war, versammelten sich am 7. März 2024 um
19:30 Uhr schon die ersten Mitglieder des Ortsver-
bandes der Schaafheimer Grünen an der langen
Tafel im Restaurant „Kleinigkeit“. Hinzu kamen
einige interessierte Bürger, die dem Aufruf in der
Zeitung oder sozialen Medien gefolgt waren. Die
beiden Vorsitzenden des Ortsverbandes, Nadine
und Ralf, hatten Themen vorbereitet, die am Tisch
miteinander geteilt wurden. Unser Treffen mit den
Grünen aus Großostheim und der Ausbau der
Kiesgrube in Schaafheim waren zwei wichtige
Punkte, über die wir uns lang und ausführlich aus-
tauschten. Fragen zur Tempo-30-Zone auf der
Großostheimer Straße in Schaafheim oder zur Bür-
gerbeteiligung vor Gemeindesitzungen werden wir
über unsere Fraktionsmitglieder erneut mit in die
Gemeindevertretung nehmen.

Fließpfadkarten und Extremwetter
Die vor einiger Zeit von der Grünenfraktion nach-
gefragten Fließpfadkarten für Schaafheim waren
gleichfalls von Interesse. Da die Wahrscheinlich-
keit von Stark- oder Dauerregenereignissen auch
in der Gemeinde Schaafheim zunehmen wird, dis-
kutierten Mitglieder und Gäste länger über dieses
Thema. Das Gemeindegebiet war in den letzten
Jahren schon einige Male von Extremwetter
betroffen und die Bürger hatten mit den Folgen zu
kämpfen. Ob Wohngebiete oder einzelne Häuser
überflutet werden könnten, ist auf Fließpfadkarten
des Landes Hessen zu entnehmen, die auch dem
Rathaus vorliegen. Hierzu hatte sich ein Gast vor
diesem Abend besonders informiert und seine
Erkenntnisse mit uns geteilt. „Genau dieser Infor-
mationsaustausch zwischen Bürgern und Mitglie-
dern unseres Ortsverbandes macht die politische
Arbeit so interessant und hilft uns dabei, die
Bedürfnisse der Menschen besser zu verstehen und
unsere ehrenamtlichen Kräfte effizienter im Sinne
der Gemeinde einzusetzen. Gerne mehr davon!“,
resümieren die beiden Co-Vorsitzenden. Nicht nur
deshalb werten wir diesen ersten Austausch als

großen Erfolg.

Man kann auch spontan dabei
sein
Der Tisch des Ortsverbandes
war an diesem Abend mit einem
Fähnchen markiert, sodass auch
spontane Reaktionen eintreten-
der Restaurantbesucher nicht
ausblieben. Besonders freuten
wir uns darüber, dass einige
Gäste den Mut hatten, sich ein-
fach dazuzusetzen und mit uns
ins Gespräch zu kommen. Sich
in großer Runde zu Wort zu
melden und seine Meinung zu
äußern, ist nicht immer einfach.
Diese persönliche Überwindung
kann jedoch, wie an diesem
Abend, dazu führen, dass Vorbe-
halte gegenüber politisch
Andersdenkenden abgebaut
werden. Friedlich, respektvoll
und konstruktiv miteinander im
Gespräch zu bleiben und von-
einander zu lernen, auch einan-
der besser zu verstehen, steht für
uns beim politischen Diskurs an
allererster Stelle. Deshalb laden
wir auch zukünftig dazu ein,
sich geplant oder spontan an
unseren Tisch zu setzen und
mitzureden.

Berichte aus der Fraktion und persönlicher Austausch 

Die Mitglieder Tim und Sebastian im Gespräch

Bürgermeister, Pfarrerin und 
Asklepios-Team waren mit dem Start

der Aktion  „Gesund ernähren“ 
sehr zufrieden

Dudenhofen/Langen. (eB) Der Kindergarten 14 am Bürgerhaus Dudenhofen mit seiner stellv.
Leiterin Anja Kratz und das Team sowie Elternbeiratsmitglied Sinje Wojahn freuten sich über den
Start der Aktion „Gesund ernähren“in ihrer Einrichtung. Förderkreisvorsitzender Hans-Jürgen
Lange hatte die Organisation übernommen und die notwendigen Früchte besorgt. So freuten sich
die Kinder über eine Auswahl von Orangen, Äpfeln, Zitronen und Grapefruit. Diese werden ver-
zehrt oder zu Marmelade eingekocht. Die weiteren Kindergärten in Dudenhofen werden mit
anderen Lebensmitteln beschenkt werden. Spontan erklärte sich Pfarrerin Christina Koch zum
Spargelschälen bereit. Auch Bürgermeister Max Breitenbach fand die Aktion eine tolle Idee.
Hans-Jürgen Lange bedankte sich bei ihm für die stete Unterstützung des Förderkreises durch die
Stadt Rodgau und den Bürgermeister. Große Freude herrschte auch über die Teilnahme der Ver-
treter von Asklepios Langen. Der langjährige Ärztliche Direktor und Chefarzt der Chirurgie,
Prof. Dr. Dr. Ernst Hanisch, und Oberärztin Dr. Claudia Priewe von der geburtshilflichen Abtei-
lung sicherten auch weiterhin ihr Engagement zu. Besonders freute die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer auch die Anwesenheit von Pfarrerin Christina Koch. Obwohl der erste Kindergarten
1904 von der bürgerlichen Gemeinde in der damaligen Ludwigstraße erbaut wurde, ging die
Initiative dazu von dem Ortspfarrer und Dekan Ludwig Schuster aus. Bis 1969 wurde der Kin-
dergarten immer von einer Diakonisse geleitet. Eine Gedenktafel am Kindergarten in der
Dr.-Weinholz-Straße erinnert an alle tätigen Diakonissen und die enge Verbundenheit mit der Ev.
Kirchengemeinde Dudenhofen. An der Außenseite ist auch ein Relief mit dem Bildnis  der beiden
letzten Diakonissen angebracht.

Eine Aktion verschiedener Evangelischer und Katholischer Kirchen, 
unterstützt von der Evangelischen Kirche Schaafheim

Klimafasten Woche 5: 13.3. bis 19.3.2024
EINE WOCHE ZEIT für …

Finanzen und Politik 
Sparen, Anlegen, Vorsorgen, Versichern – jede
finanzielle Entscheidung, die wir treffen, hat Aus-
wirkungen auf unser Klima. Wird mein Geld in
Kohle- und Atomkraft investiert oder unterstütze
ich mit meinem Gesparten Windanlagen und Pro-
jekte, die Klimagerechtigkeit fördern? Neben mei-
nem persönlichen Beitrag zum Klimaschutz nehme
ich auch die Politik in die Pflicht: Gesetze, Verbote
und Fördermaßnahmen auf kommunaler, Landes-
und Bundesebene beeinflussen maßgeblich unsere
CO2-Emmissionen. „Wenn du dich entschieden
hast, wo deiner Meinung nach gehandelt werden
muss, dann habe den Mut, aufzustehen und dich
einzubringen.“ Eleanor Roosevelt

IN DIESER WOCHE …
• überprüfe ich, ob meine Bank nachhaltig ist:
Arbeitet sie transparent, schließt sie klimaschädi-

gende Branchen aus und fördert nachhaltige Bran-
chen? 
• checke ich meine Investitionen und Fonds: Wel-
che Anlageversprechen sind fundiert und welche
Greenwashing?
• frage ich bei meiner Kirchengemeinde und Kom-
mune an, wie sie ihr Geld anlegen.
• prüfe ich, ob ich lokale und regionale Klima-
schutzprojekte finanziell unterstützen kann, z. B.
Energiegenossenschaften, Bürgersolarprojekte,
Energiesparvorhaben.
• schreibe ich einen Brief an meinen Bürgermeister
oder die Lokalzeitung und fordere mehr aktiven
Klimaschutz ein.
• recherchiere ich, welche Umweltgruppen es in
meiner Nähe gibt und gehe zu einem Kennenlern-
treffen.
• plane ich meine Teilnahme bei der nächste Kli-
mademo ein.

Freundschaft mit Gott?! 
Schaafheim. (eB) Am 10. März hat das Licht-
blickteam der Ev. Kirchengemeinde Schaafheim
einen Gottesdienst zum Thema Freundschaft
gestaltet. Zum Einstieg wurden gleich zu Beginn
Fotos zum Thema gezeigt.
Anhand von Petrus, der über drei Jahre eine inten-
sive Freundschaft zu Jesus pflegte, wurde aufge-
zeigt, wie wichtig es ist, nach einer Enttäuschung
wieder einen Neuanfang zu wagen.
Pfarrerin Seresse erläuterte, dass Petrus Jesu Vor-
aussage abstritt, er würde ihn, ehe der Hahn kräht,
dreimal verleugnen. Dann geschah es aber genau-
so. Verständlich, denn auch Petrus hätte die Todes-
strafe gedroht. Dennoch war er über sich selbst
erschüttert, als Jesus dann auch noch Blickkontakt
mit ihm aufnahm.
Wie ging die Geschichte weiter? Nach Jesu Aufer-
stehung geht Jesus auf ihn zu und fragt ihn drei-
mal, ob er ihn lieb hat, was Petrus klar bejaht.
Jesus sieht, dass es Petrus leidtut, was geschehen
ist und vergibt ihm. Er überträgt ihm sogar einen
wichtigen Auftrag. So zeigt er, dass er ihm ver-
traut. Nach dem Erfahrungsbericht einer Mitarbei-
terin über eine Freundschaftskrise mit glücklichem
Ausgang war nun die Gemeinde gefragt, zu über-
legen und zu sammeln, was eine wirkliche Freund-
schaft ausmacht. Die Begriffe wurden auf große
Zettel geschrieben und an eine lange Leine
gehängt.
Diese waren unter ande-
rem: Treue, Vertrauen, Ver-
zeihen, Ehrlichkeit, Da
sein, Verständnis.
Nun wurde gefragt, ob man
die Beziehung zu Gott
auch als Freundschaft
bezeichnen kann, zumal im
Alten Testament einige
Menschen Gottes Freunde
genannt wurden. Von Jesus
wird berichtet, dass er die
Menschen Freunde nennt,
die tun, was er ihnen aufge-

tragen hat. Einer seiner Aufträge lautet, dass wir
einander lieben und einander vergeben sollen.
Auch uns vergibt Jesus, obwohl wir nicht perfekt
sind, wenn wir offen sind für einen Neuanfang.
Dass Gott jedem Menschen die Freundschaft
anbietet, wusste auch schon die Nonne Theresa
von Avila, die im 16. Jahrhundert lebte. Sie sagte:
„Das Gebet ist nichts anderes als das Gespräch mit
einem Freund, mit dem wir oft und gerne zusam-
menkommen, um mit ihm zu reden, weil er uns
liebt.“ Während die Gemeinde einige moderne
Lieder sang, gab es die Möglichkeit, sich persön-
lich segnen zu lassen. Zum Abschluss gab es noch
den Tipp, Beziehungen wichtiger zu nehmen als
Dinge und ein besonderes Segensgebet:
Dass es gut wird.
Dass das Leben gelingt.
Dass Dich jemand mag und auf Dich setzt.
Dass Du Kraft hast wie ein Tiger.
Dass sich jemand ins Zeug wirft für Dich.
Dass Du eine Heimat hast, überall auf der Welt.
Dass Du, wenn Du traurig bist, nicht alleine bist.
Dass Du immer wieder neu anfangen kannst.
Dass Du hoffen darfst – und losgehst.
So segne und behüte Dich Gott, der Allmächtige.
Ganz herzliche Einladung zum nächsten Lichtblik-
ke – Gottesdienst am 14.04.2024 um 18:00 Uhr in
der Evangelischen Kirche.               Ruth Becker

Jeden ersten Donnerstag im Monat an wechselnden Orten
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Grüne Schaafheim 
Bericht vom Treffpunkt: Austausch!

Schaafheim. (eB) Am Donnerstag vergangener
Woche hatte der Ortsverband der Grünen in
Schaafheim zu seinem ersten offenen Treffpunkt:
Austausch! im Jahr 2024 eingeladen. Einige inter-
essierte Menschen sind diesem Aufruf gefolgt,
auch ungeplant ganz spontan.
Nachdem das grüne Fähnchen am Tisch aufgestellt
war, versammelten sich am 7. März 2024 um
19:30 Uhr schon die ersten Mitglieder des Ortsver-
bandes der Schaafheimer Grünen an der langen
Tafel im Restaurant „Kleinigkeit“. Hinzu kamen
einige interessierte Bürger, die dem Aufruf in der
Zeitung oder sozialen Medien gefolgt waren. Die
beiden Vorsitzenden des Ortsverbandes, Nadine
und Ralf, hatten Themen vorbereitet, die am Tisch
miteinander geteilt wurden. Unser Treffen mit den
Grünen aus Großostheim und der Ausbau der
Kiesgrube in Schaafheim waren zwei wichtige
Punkte, über die wir uns lang und ausführlich aus-
tauschten. Fragen zur Tempo-30-Zone auf der
Großostheimer Straße in Schaafheim oder zur Bür-
gerbeteiligung vor Gemeindesitzungen werden wir
über unsere Fraktionsmitglieder erneut mit in die
Gemeindevertretung nehmen.

Fließpfadkarten und Extremwetter
Die vor einiger Zeit von der Grünenfraktion nach-
gefragten Fließpfadkarten für Schaafheim waren
gleichfalls von Interesse. Da die Wahrscheinlich-
keit von Stark- oder Dauerregenereignissen auch
in der Gemeinde Schaafheim zunehmen wird, dis-
kutierten Mitglieder und Gäste länger über dieses
Thema. Das Gemeindegebiet war in den letzten
Jahren schon einige Male von Extremwetter
betroffen und die Bürger hatten mit den Folgen zu
kämpfen. Ob Wohngebiete oder einzelne Häuser
überflutet werden könnten, ist auf Fließpfadkarten
des Landes Hessen zu entnehmen, die auch dem
Rathaus vorliegen. Hierzu hatte sich ein Gast vor
diesem Abend besonders informiert und seine
Erkenntnisse mit uns geteilt. „Genau dieser Infor-
mationsaustausch zwischen Bürgern und Mitglie-
dern unseres Ortsverbandes macht die politische
Arbeit so interessant und hilft uns dabei, die
Bedürfnisse der Menschen besser zu verstehen und
unsere ehrenamtlichen Kräfte effizienter im Sinne
der Gemeinde einzusetzen. Gerne mehr davon!“,
resümieren die beiden Co-Vorsitzenden. Nicht nur
deshalb werten wir diesen ersten Austausch als

großen Erfolg.

Man kann auch spontan dabei
sein
Der Tisch des Ortsverbandes
war an diesem Abend mit einem
Fähnchen markiert, sodass auch
spontane Reaktionen eintreten-
der Restaurantbesucher nicht
ausblieben. Besonders freuten
wir uns darüber, dass einige
Gäste den Mut hatten, sich ein-
fach dazuzusetzen und mit uns
ins Gespräch zu kommen. Sich
in großer Runde zu Wort zu
melden und seine Meinung zu
äußern, ist nicht immer einfach.
Diese persönliche Überwindung
kann jedoch, wie an diesem
Abend, dazu führen, dass Vorbe-
halte gegenüber politisch
Andersdenkenden abgebaut
werden. Friedlich, respektvoll
und konstruktiv miteinander im
Gespräch zu bleiben und von-
einander zu lernen, auch einan-
der besser zu verstehen, steht für
uns beim politischen Diskurs an
allererster Stelle. Deshalb laden
wir auch zukünftig dazu ein,
sich geplant oder spontan an
unseren Tisch zu setzen und
mitzureden.

Berichte aus der Fraktion und persönlicher Austausch 

Die Mitglieder Tim und Sebastian im Gespräch

Bürgermeister, Pfarrerin und 
Asklepios-Team waren mit dem Start

der Aktion  „Gesund ernähren“ 
sehr zufrieden

Dudenhofen/Langen. (eB) Der Kindergarten 14 am Bürgerhaus Dudenhofen mit seiner stellv.
Leiterin Anja Kratz und das Team sowie Elternbeiratsmitglied Sinje Wojahn freuten sich über den
Start der Aktion „Gesund ernähren“in ihrer Einrichtung. Förderkreisvorsitzender Hans-Jürgen
Lange hatte die Organisation übernommen und die notwendigen Früchte besorgt. So freuten sich
die Kinder über eine Auswahl von Orangen, Äpfeln, Zitronen und Grapefruit. Diese werden ver-
zehrt oder zu Marmelade eingekocht. Die weiteren Kindergärten in Dudenhofen werden mit
anderen Lebensmitteln beschenkt werden. Spontan erklärte sich Pfarrerin Christina Koch zum
Spargelschälen bereit. Auch Bürgermeister Max Breitenbach fand die Aktion eine tolle Idee.
Hans-Jürgen Lange bedankte sich bei ihm für die stete Unterstützung des Förderkreises durch die
Stadt Rodgau und den Bürgermeister. Große Freude herrschte auch über die Teilnahme der Ver-
treter von Asklepios Langen. Der langjährige Ärztliche Direktor und Chefarzt der Chirurgie,
Prof. Dr. Dr. Ernst Hanisch, und Oberärztin Dr. Claudia Priewe von der geburtshilflichen Abtei-
lung sicherten auch weiterhin ihr Engagement zu. Besonders freute die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer auch die Anwesenheit von Pfarrerin Christina Koch. Obwohl der erste Kindergarten
1904 von der bürgerlichen Gemeinde in der damaligen Ludwigstraße erbaut wurde, ging die
Initiative dazu von dem Ortspfarrer und Dekan Ludwig Schuster aus. Bis 1969 wurde der Kin-
dergarten immer von einer Diakonisse geleitet. Eine Gedenktafel am Kindergarten in der
Dr.-Weinholz-Straße erinnert an alle tätigen Diakonissen und die enge Verbundenheit mit der Ev.
Kirchengemeinde Dudenhofen. An der Außenseite ist auch ein Relief mit dem Bildnis  der beiden
letzten Diakonissen angebracht.

Eine Aktion verschiedener Evangelischer und Katholischer Kirchen, 
unterstützt von der Evangelischen Kirche Schaafheim

Klimafasten Woche 5: 13.3. bis 19.3.2024
EINE WOCHE ZEIT für …

Finanzen und Politik 
Sparen, Anlegen, Vorsorgen, Versichern – jede
finanzielle Entscheidung, die wir treffen, hat Aus-
wirkungen auf unser Klima. Wird mein Geld in
Kohle- und Atomkraft investiert oder unterstütze
ich mit meinem Gesparten Windanlagen und Pro-
jekte, die Klimagerechtigkeit fördern? Neben mei-
nem persönlichen Beitrag zum Klimaschutz nehme
ich auch die Politik in die Pflicht: Gesetze, Verbote
und Fördermaßnahmen auf kommunaler, Landes-
und Bundesebene beeinflussen maßgeblich unsere
CO2-Emmissionen. „Wenn du dich entschieden
hast, wo deiner Meinung nach gehandelt werden
muss, dann habe den Mut, aufzustehen und dich
einzubringen.“ Eleanor Roosevelt

IN DIESER WOCHE …
• überprüfe ich, ob meine Bank nachhaltig ist:
Arbeitet sie transparent, schließt sie klimaschädi-

gende Branchen aus und fördert nachhaltige Bran-
chen? 
• checke ich meine Investitionen und Fonds: Wel-
che Anlageversprechen sind fundiert und welche
Greenwashing?
• frage ich bei meiner Kirchengemeinde und Kom-
mune an, wie sie ihr Geld anlegen.
• prüfe ich, ob ich lokale und regionale Klima-
schutzprojekte finanziell unterstützen kann, z. B.
Energiegenossenschaften, Bürgersolarprojekte,
Energiesparvorhaben.
• schreibe ich einen Brief an meinen Bürgermeister
oder die Lokalzeitung und fordere mehr aktiven
Klimaschutz ein.
• recherchiere ich, welche Umweltgruppen es in
meiner Nähe gibt und gehe zu einem Kennenlern-
treffen.
• plane ich meine Teilnahme bei der nächste Kli-
mademo ein.

Freundschaft mit Gott?! 
Schaafheim. (eB) Am 10. März hat das Licht-
blickteam der Ev. Kirchengemeinde Schaafheim
einen Gottesdienst zum Thema Freundschaft
gestaltet. Zum Einstieg wurden gleich zu Beginn
Fotos zum Thema gezeigt.
Anhand von Petrus, der über drei Jahre eine inten-
sive Freundschaft zu Jesus pflegte, wurde aufge-
zeigt, wie wichtig es ist, nach einer Enttäuschung
wieder einen Neuanfang zu wagen.
Pfarrerin Seresse erläuterte, dass Petrus Jesu Vor-
aussage abstritt, er würde ihn, ehe der Hahn kräht,
dreimal verleugnen. Dann geschah es aber genau-
so. Verständlich, denn auch Petrus hätte die Todes-
strafe gedroht. Dennoch war er über sich selbst
erschüttert, als Jesus dann auch noch Blickkontakt
mit ihm aufnahm.
Wie ging die Geschichte weiter? Nach Jesu Aufer-
stehung geht Jesus auf ihn zu und fragt ihn drei-
mal, ob er ihn lieb hat, was Petrus klar bejaht.
Jesus sieht, dass es Petrus leidtut, was geschehen
ist und vergibt ihm. Er überträgt ihm sogar einen
wichtigen Auftrag. So zeigt er, dass er ihm ver-
traut. Nach dem Erfahrungsbericht einer Mitarbei-
terin über eine Freundschaftskrise mit glücklichem
Ausgang war nun die Gemeinde gefragt, zu über-
legen und zu sammeln, was eine wirkliche Freund-
schaft ausmacht. Die Begriffe wurden auf große
Zettel geschrieben und an eine lange Leine
gehängt.
Diese waren unter ande-
rem: Treue, Vertrauen, Ver-
zeihen, Ehrlichkeit, Da
sein, Verständnis.
Nun wurde gefragt, ob man
die Beziehung zu Gott
auch als Freundschaft
bezeichnen kann, zumal im
Alten Testament einige
Menschen Gottes Freunde
genannt wurden. Von Jesus
wird berichtet, dass er die
Menschen Freunde nennt,
die tun, was er ihnen aufge-

tragen hat. Einer seiner Aufträge lautet, dass wir
einander lieben und einander vergeben sollen.
Auch uns vergibt Jesus, obwohl wir nicht perfekt
sind, wenn wir offen sind für einen Neuanfang.
Dass Gott jedem Menschen die Freundschaft
anbietet, wusste auch schon die Nonne Theresa
von Avila, die im 16. Jahrhundert lebte. Sie sagte:
„Das Gebet ist nichts anderes als das Gespräch mit
einem Freund, mit dem wir oft und gerne zusam-
menkommen, um mit ihm zu reden, weil er uns
liebt.“ Während die Gemeinde einige moderne
Lieder sang, gab es die Möglichkeit, sich persön-
lich segnen zu lassen. Zum Abschluss gab es noch
den Tipp, Beziehungen wichtiger zu nehmen als
Dinge und ein besonderes Segensgebet:
Dass es gut wird.
Dass das Leben gelingt.
Dass Dich jemand mag und auf Dich setzt.
Dass Du Kraft hast wie ein Tiger.
Dass sich jemand ins Zeug wirft für Dich.
Dass Du eine Heimat hast, überall auf der Welt.
Dass Du, wenn Du traurig bist, nicht alleine bist.
Dass Du immer wieder neu anfangen kannst.
Dass Du hoffen darfst – und losgehst.
So segne und behüte Dich Gott, der Allmächtige.
Ganz herzliche Einladung zum nächsten Lichtblik-
ke – Gottesdienst am 14.04.2024 um 18:00 Uhr in
der Evangelischen Kirche.               Ruth Becker

Jeden ersten Donnerstag im Monat an wechselnden OrtenJeden ersten Donnerstag im Monat an wechselnden Orten

Gemeinde einzusetzen. Gerne mehr davon!“,resümieren die beiden 
Co-Vorsitzenden. Nicht nurdeshalb werten wir diesen ersten Aus-
tausch als großen Erfolg.

Man kann auch spontan dabei sein
Der Tisch des Ortsverbandes war an diesem Abend mit einem-
Fähnchen markiert, sodass auch spontane Reaktionen eintretender 
Restaurantbesucher nicht ausblieben. Besonders freuten wir uns 
darüber, dass einige Gäste den Mut hatten, sich einfach dazuzuset-
zen und mit uns ins Gespräch zu kommen. Sich in großer Runde zu 
Wort zumelden und seine Meinung zu äußern, ist nicht immer ein-
fach. Diese persönliche Überwindung kann jedoch, wie an diesem 
Abend, dazu führen, dass Vorbehalte gegenüber politisch Anders-
denkenden abgebautwerden. Friedlich, respektvollund konstruktiv 
miteinander im Gespräch zu bleiben und voneinander zu lernen, 
auch einander besser zu verstehen, steht füruns beim politischen 
Diskurs an allererster Stelle. Deshalb laden wir auch zukünftig dazu 
ein, sich geplant oder spontan an unseren Tisch zu setzen und mit-
zureden.

Die Mitglieder Tim und Sebastian im Gespräch
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Grüne Schaafheim 
Bericht vom Treffpunkt: Austausch!

Schaafheim. (eB) Am Donnerstag vergangener
Woche hatte der Ortsverband der Grünen in
Schaafheim zu seinem ersten offenen Treffpunkt:
Austausch! im Jahr 2024 eingeladen. Einige inter-
essierte Menschen sind diesem Aufruf gefolgt,
auch ungeplant ganz spontan.
Nachdem das grüne Fähnchen am Tisch aufgestellt
war, versammelten sich am 7. März 2024 um
19:30 Uhr schon die ersten Mitglieder des Ortsver-
bandes der Schaafheimer Grünen an der langen
Tafel im Restaurant „Kleinigkeit“. Hinzu kamen
einige interessierte Bürger, die dem Aufruf in der
Zeitung oder sozialen Medien gefolgt waren. Die
beiden Vorsitzenden des Ortsverbandes, Nadine
und Ralf, hatten Themen vorbereitet, die am Tisch
miteinander geteilt wurden. Unser Treffen mit den
Grünen aus Großostheim und der Ausbau der
Kiesgrube in Schaafheim waren zwei wichtige
Punkte, über die wir uns lang und ausführlich aus-
tauschten. Fragen zur Tempo-30-Zone auf der
Großostheimer Straße in Schaafheim oder zur Bür-
gerbeteiligung vor Gemeindesitzungen werden wir
über unsere Fraktionsmitglieder erneut mit in die
Gemeindevertretung nehmen.

Fließpfadkarten und Extremwetter
Die vor einiger Zeit von der Grünenfraktion nach-
gefragten Fließpfadkarten für Schaafheim waren
gleichfalls von Interesse. Da die Wahrscheinlich-
keit von Stark- oder Dauerregenereignissen auch
in der Gemeinde Schaafheim zunehmen wird, dis-
kutierten Mitglieder und Gäste länger über dieses
Thema. Das Gemeindegebiet war in den letzten
Jahren schon einige Male von Extremwetter
betroffen und die Bürger hatten mit den Folgen zu
kämpfen. Ob Wohngebiete oder einzelne Häuser
überflutet werden könnten, ist auf Fließpfadkarten
des Landes Hessen zu entnehmen, die auch dem
Rathaus vorliegen. Hierzu hatte sich ein Gast vor
diesem Abend besonders informiert und seine
Erkenntnisse mit uns geteilt. „Genau dieser Infor-
mationsaustausch zwischen Bürgern und Mitglie-
dern unseres Ortsverbandes macht die politische
Arbeit so interessant und hilft uns dabei, die
Bedürfnisse der Menschen besser zu verstehen und
unsere ehrenamtlichen Kräfte effizienter im Sinne
der Gemeinde einzusetzen. Gerne mehr davon!“,
resümieren die beiden Co-Vorsitzenden. Nicht nur
deshalb werten wir diesen ersten Austausch als

großen Erfolg.

Man kann auch spontan dabei
sein
Der Tisch des Ortsverbandes
war an diesem Abend mit einem
Fähnchen markiert, sodass auch
spontane Reaktionen eintreten-
der Restaurantbesucher nicht
ausblieben. Besonders freuten
wir uns darüber, dass einige
Gäste den Mut hatten, sich ein-
fach dazuzusetzen und mit uns
ins Gespräch zu kommen. Sich
in großer Runde zu Wort zu
melden und seine Meinung zu
äußern, ist nicht immer einfach.
Diese persönliche Überwindung
kann jedoch, wie an diesem
Abend, dazu führen, dass Vorbe-
halte gegenüber politisch
Andersdenkenden abgebaut
werden. Friedlich, respektvoll
und konstruktiv miteinander im
Gespräch zu bleiben und von-
einander zu lernen, auch einan-
der besser zu verstehen, steht für
uns beim politischen Diskurs an
allererster Stelle. Deshalb laden
wir auch zukünftig dazu ein,
sich geplant oder spontan an
unseren Tisch zu setzen und
mitzureden.

Berichte aus der Fraktion und persönlicher Austausch 

Die Mitglieder Tim und Sebastian im Gespräch

Bürgermeister, Pfarrerin und 
Asklepios-Team waren mit dem Start

der Aktion  „Gesund ernähren“ 
sehr zufrieden

Dudenhofen/Langen. (eB) Der Kindergarten 14 am Bürgerhaus Dudenhofen mit seiner stellv.
Leiterin Anja Kratz und das Team sowie Elternbeiratsmitglied Sinje Wojahn freuten sich über den
Start der Aktion „Gesund ernähren“in ihrer Einrichtung. Förderkreisvorsitzender Hans-Jürgen
Lange hatte die Organisation übernommen und die notwendigen Früchte besorgt. So freuten sich
die Kinder über eine Auswahl von Orangen, Äpfeln, Zitronen und Grapefruit. Diese werden ver-
zehrt oder zu Marmelade eingekocht. Die weiteren Kindergärten in Dudenhofen werden mit
anderen Lebensmitteln beschenkt werden. Spontan erklärte sich Pfarrerin Christina Koch zum
Spargelschälen bereit. Auch Bürgermeister Max Breitenbach fand die Aktion eine tolle Idee.
Hans-Jürgen Lange bedankte sich bei ihm für die stete Unterstützung des Förderkreises durch die
Stadt Rodgau und den Bürgermeister. Große Freude herrschte auch über die Teilnahme der Ver-
treter von Asklepios Langen. Der langjährige Ärztliche Direktor und Chefarzt der Chirurgie,
Prof. Dr. Dr. Ernst Hanisch, und Oberärztin Dr. Claudia Priewe von der geburtshilflichen Abtei-
lung sicherten auch weiterhin ihr Engagement zu. Besonders freute die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer auch die Anwesenheit von Pfarrerin Christina Koch. Obwohl der erste Kindergarten
1904 von der bürgerlichen Gemeinde in der damaligen Ludwigstraße erbaut wurde, ging die
Initiative dazu von dem Ortspfarrer und Dekan Ludwig Schuster aus. Bis 1969 wurde der Kin-
dergarten immer von einer Diakonisse geleitet. Eine Gedenktafel am Kindergarten in der
Dr.-Weinholz-Straße erinnert an alle tätigen Diakonissen und die enge Verbundenheit mit der Ev.
Kirchengemeinde Dudenhofen. An der Außenseite ist auch ein Relief mit dem Bildnis  der beiden
letzten Diakonissen angebracht.

Eine Aktion verschiedener Evangelischer und Katholischer Kirchen, 
unterstützt von der Evangelischen Kirche Schaafheim

Klimafasten Woche 5: 13.3. bis 19.3.2024
EINE WOCHE ZEIT für …

Finanzen und Politik 
Sparen, Anlegen, Vorsorgen, Versichern – jede
finanzielle Entscheidung, die wir treffen, hat Aus-
wirkungen auf unser Klima. Wird mein Geld in
Kohle- und Atomkraft investiert oder unterstütze
ich mit meinem Gesparten Windanlagen und Pro-
jekte, die Klimagerechtigkeit fördern? Neben mei-
nem persönlichen Beitrag zum Klimaschutz nehme
ich auch die Politik in die Pflicht: Gesetze, Verbote
und Fördermaßnahmen auf kommunaler, Landes-
und Bundesebene beeinflussen maßgeblich unsere
CO2-Emmissionen. „Wenn du dich entschieden
hast, wo deiner Meinung nach gehandelt werden
muss, dann habe den Mut, aufzustehen und dich
einzubringen.“ Eleanor Roosevelt

IN DIESER WOCHE …
• überprüfe ich, ob meine Bank nachhaltig ist:
Arbeitet sie transparent, schließt sie klimaschädi-

gende Branchen aus und fördert nachhaltige Bran-
chen? 
• checke ich meine Investitionen und Fonds: Wel-
che Anlageversprechen sind fundiert und welche
Greenwashing?
• frage ich bei meiner Kirchengemeinde und Kom-
mune an, wie sie ihr Geld anlegen.
• prüfe ich, ob ich lokale und regionale Klima-
schutzprojekte finanziell unterstützen kann, z. B.
Energiegenossenschaften, Bürgersolarprojekte,
Energiesparvorhaben.
• schreibe ich einen Brief an meinen Bürgermeister
oder die Lokalzeitung und fordere mehr aktiven
Klimaschutz ein.
• recherchiere ich, welche Umweltgruppen es in
meiner Nähe gibt und gehe zu einem Kennenlern-
treffen.
• plane ich meine Teilnahme bei der nächste Kli-
mademo ein.

Freundschaft mit Gott?! 
Schaafheim. (eB) Am 10. März hat das Licht-
blickteam der Ev. Kirchengemeinde Schaafheim
einen Gottesdienst zum Thema Freundschaft
gestaltet. Zum Einstieg wurden gleich zu Beginn
Fotos zum Thema gezeigt.
Anhand von Petrus, der über drei Jahre eine inten-
sive Freundschaft zu Jesus pflegte, wurde aufge-
zeigt, wie wichtig es ist, nach einer Enttäuschung
wieder einen Neuanfang zu wagen.
Pfarrerin Seresse erläuterte, dass Petrus Jesu Vor-
aussage abstritt, er würde ihn, ehe der Hahn kräht,
dreimal verleugnen. Dann geschah es aber genau-
so. Verständlich, denn auch Petrus hätte die Todes-
strafe gedroht. Dennoch war er über sich selbst
erschüttert, als Jesus dann auch noch Blickkontakt
mit ihm aufnahm.
Wie ging die Geschichte weiter? Nach Jesu Aufer-
stehung geht Jesus auf ihn zu und fragt ihn drei-
mal, ob er ihn lieb hat, was Petrus klar bejaht.
Jesus sieht, dass es Petrus leidtut, was geschehen
ist und vergibt ihm. Er überträgt ihm sogar einen
wichtigen Auftrag. So zeigt er, dass er ihm ver-
traut. Nach dem Erfahrungsbericht einer Mitarbei-
terin über eine Freundschaftskrise mit glücklichem
Ausgang war nun die Gemeinde gefragt, zu über-
legen und zu sammeln, was eine wirkliche Freund-
schaft ausmacht. Die Begriffe wurden auf große
Zettel geschrieben und an eine lange Leine
gehängt.
Diese waren unter ande-
rem: Treue, Vertrauen, Ver-
zeihen, Ehrlichkeit, Da
sein, Verständnis.
Nun wurde gefragt, ob man
die Beziehung zu Gott
auch als Freundschaft
bezeichnen kann, zumal im
Alten Testament einige
Menschen Gottes Freunde
genannt wurden. Von Jesus
wird berichtet, dass er die
Menschen Freunde nennt,
die tun, was er ihnen aufge-

tragen hat. Einer seiner Aufträge lautet, dass wir
einander lieben und einander vergeben sollen.
Auch uns vergibt Jesus, obwohl wir nicht perfekt
sind, wenn wir offen sind für einen Neuanfang.
Dass Gott jedem Menschen die Freundschaft
anbietet, wusste auch schon die Nonne Theresa
von Avila, die im 16. Jahrhundert lebte. Sie sagte:
„Das Gebet ist nichts anderes als das Gespräch mit
einem Freund, mit dem wir oft und gerne zusam-
menkommen, um mit ihm zu reden, weil er uns
liebt.“ Während die Gemeinde einige moderne
Lieder sang, gab es die Möglichkeit, sich persön-
lich segnen zu lassen. Zum Abschluss gab es noch
den Tipp, Beziehungen wichtiger zu nehmen als
Dinge und ein besonderes Segensgebet:
Dass es gut wird.
Dass das Leben gelingt.
Dass Dich jemand mag und auf Dich setzt.
Dass Du Kraft hast wie ein Tiger.
Dass sich jemand ins Zeug wirft für Dich.
Dass Du eine Heimat hast, überall auf der Welt.
Dass Du, wenn Du traurig bist, nicht alleine bist.
Dass Du immer wieder neu anfangen kannst.
Dass Du hoffen darfst – und losgehst.
So segne und behüte Dich Gott, der Allmächtige.
Ganz herzliche Einladung zum nächsten Lichtblik-
ke – Gottesdienst am 14.04.2024 um 18:00 Uhr in
der Evangelischen Kirche.               Ruth Becker

Jeden ersten Donnerstag im Monat an wechselnden Orten

Berichte aus der Franktion und persönlicher Austausch

v  Kanaluntersuchung v
v  Kanal- und Rohrreinigung v

v  TV-Sonde - Rohrortung  v
v Kanalsanierung v

v Notdienst v
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Ihre Gesundheit 
liegt uns am Herzen‒

Schloss-Apotheke · Platanenallee 34 · 64832 Babenhausen · Tel.: 0 60 73 / 72 60 80 
www.schloss-apotheke.de – und auf Instagram & Facebook!

Gültig vom 01.04. - 31.04.2024

Kostenlose Lieferung jetzt auch nach Schaafheim! 
Bitte geben Sie den Gutschein bei Bestellung an!

Mosbach/Radheim/Schaafheim. (eB) Am Sonntag, dem 
03.03.2024, hatten 18 Kommunionkinder aus Mosbach, Radheim 
und Schaafheim die einmalige Gelegenheit, die franziskanische Ge-
meinschaft von Bethanien im Kapuzinerkloster Aschaffenburg zu 
besuchen. Der Tag begann mit der Sonntagsmesse, die von Bruder 
Corradino gehalten wurde, und die Kinder waren fasziniert von den 
wunderschön gesungenen Liedern der Schwestern der franziska-
nischen Gemeinschaft. Nach der Messe zeigte Bruder Nicola den 
Kindern das Kloster und beantwortete geduldig all ihre Fragen zum 

Unvergesslicher Besuch im Kapuzinerkloster Aschaffenburg:
Kommunionkinder erleben inspirierenden Tag mit der franziskanischen 
Gemeinschaft von Bethanien

Leben im Kloster. Anschließend genossen die Kinder ein köstliches
Mittagessen, das von den lieben Schwestern des Klosters zuberei-
tet worden war. 

Im Anschluss führte Schwester Rafaela die Kinder
in den Garten, wo sie die Hühner und Gänse kennenlernen konn-
ten. Manches Kind hatte sogar das Glück, ein frisch gelegtes Ei zu 
bekommen. Leider musste der schöne Tag im Kloster irgendwann 
enden, aber die Kinder nahmen unvergessliche Eindrücke mit nach 
Hause und freuen sich schon darauf, die franziskanische Gemein-
schaft von Bethanien bald wieder zu besuchen.
Ein besonderer Dank gilt den Brüdern und Schwestern des Kapu-
zinerklosters Aschaffenburg, die den Kindern diesen einzigartigen 
Tag ermöglicht haben.

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm
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Kleestadt. (eB) Die Feuer-
wehrsenioren Kleestadt waren 
wieder, unter Ihrem Motto An-
packen, Mitmachen und etwas 
Gutes für Kleestadt tun, für ih-
ren Heimatort aktiv im Einsatz. 
So wurde das in die Jahre ge-
kommene Friedenskreuzdenk-
mal neben dem alten Rathaus 
in Kleestadt renoviert. Das Frie-
denskreuz wurde, auf Anregung 
des damaligen Pfarrers Otto 
Schenk, gestaltet und erbaut 
von Friedel Selzer, für 50 Frie-
densjahre 1945-1995 in Klee-
stadt. 
Das Denkmal wurde im März 
1996 mit einem Friedensgot-
tesdienst  eingeweiht und seit-
dem findet alljährlich am Palm-
sonntag eine Friedensandacht 
am Denkmal statt. Der Fuß 
des Denkmals war mittlerweile 
witterungsbedingt so zerstört, 
dass eine Reparatur nicht mehr 
möglich war. 
Die Feuerwehrsenioren bauten daraufhin das Denkmal ab und 
lagerten es vorübergehend in der Scheune von Kamerad Ernst-
Ludwig Döring. Es wurde bekannt, dass in Kleestadt ein Schreiner 
namens Moritz Klöpfer wohnt und in Klein-Umstadt eine Schrei-
nerei betreibt. Kamerad Werner Hauck nahm daraufhin Kontakt 
mit ihm auf und Moritz Klöpfer erklärte sich sofort bereit, den Fuß 
kostenlos zu erneuern. Werner Hauck übernahm den Transport in 
die Schreinerei nach Klein-Umstadt und nach Fertigstellung wieder 
zurück zu Kleestadts Hobbyschnitzer Manfred Sieg. Er erneuerte 
die Buchstaben und schnitzte im unteren Teil die Schrift neu ein. 
Danach brachte Kamerad Werner Hauck  mit seinen Radlader das 
Denkmal wieder an seinem ursprünglichen Standort. 
Mit Hilfe der Feuerwehrsenioren wurde es dort wieder aufgestellt, 
um so erneut in einem ehrwürdigen Zustand zu erstrahlen. Vielen 
Dank an alle, die dazu beigetragen haben. 
Einen ganz besonderen (!) DANK an Werner Hauck für den Trans-
port, an Manfred Sieg für die  Inschrift und an Moritz Klöpfer für die 
Wiederherstellung des Friedensdenkmals. 
DANKESCHÖN!
� Tex: A. Blümke / Bild: Feuerwehrsenioren

Kleestädter Fw. Senioren waren wieder aktiv im Einsatz.

Beratung     Planung     Verkauf     Service

Ihr Fachmann für Kaffeevollautomaten
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GERALD ZAHN

ELEKTROFACHHANDEL GERALD ZAHN
Breite Straße 30    63762 Großostheim
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Mobil 0170-35 44 217   info@elektrofachhandel-zahn.de

Elektro Groß- & Kleingeräte
Elektromaterial von A-Z
Ersatzteile & Zubehör
Wohnraum- & Außenleuchten
Büro- & Industrieleuchten
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Feuerwehrmusik Schaafheim mit 
dem Feuerwehrmusikpreis 
ausgezeichnet
Schaafheim. (eB) Am Sonntag, dem 03. März 2024 lud der Musik-
ausschuss im Landesfeuerwehrverband Hessen e. V. seine Musik-
gruppen zur Landesfeuerwehrmusikversammlung ein. 
In diesem Jahr war der Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Wildungen der lokale Gastgeber. Manist bemüht, in jedem Jahr 
in einer anderen Region Hessens zu sein, damit jeder mal in den 
Genuss der kurzen Anfahrt kommt. In der hessischen Feuerwehr-
musik sind aktuell 165 Musikgruppen mit ca. 5.000 Musikerinnen 

und Musikern in unterschiedlichsten Besetzungsformen, wie Bla-
sorchester, Brassbands, Chöre, Jugendorchester, Spielmanns-sowie 
Fanfarenzüge organisiert. Der Landkreis Darmstadt-Dieburg ver-
fügt mit neun musiktreibenden Feuerwehrmusikformationen über 
rund 300 Musikerinnen und Musiker.
Feuerwehrmusik ist in Schaafheim hörbar, sichtbar und erlebbar. 
Das in einem dreiminütigen Imagefilm zu dokumentieren, war beim 
Ideenwettbewerb für den Landesfeuerwehrmusikpreis gefragt.
Aus dem vielfältigen Material aus Auftritten, Konzerten und Aus-
flügen konnte Steffen Rupprecht zusammen mit einigen kreativen 
Köpfen aus der Gruppe einen überzeugenden Film erstellen und-
damit einen großartigen Einblick in den musikalischen Teil der Ver-
einsarbeit geben.
Und der eingereichte Beitrag hatte Erfolg!

Bei der Landesfeuerwehrmusik 
versammlung des Musikaus-
schusses im Landesfeuerwehr-
verband Hessen e. V. Anfang 
März wurde der Beitrag mit ei-
nem der drei „Hessischen Feuer-
wehrmusikpreise“ ausgezeichnet.
Der mit 1.000 € von der Sparda-
Bank Hessen dotierte Preis wur-
de neben der Spielgemeinschaft 
der Feuerwehren Schaafheim 
und Altheim außerdem der Feu-
erwehrmusik im Kreisfeuerwehr-
verband Bergstraße sowie der 
Show- und Brassband Alsfeld 
verliehen.
In Anwesenheit zahlreicher Eh-
rengäste aus Feuerwehr, Politik 
und Wirtschaft, unter anderem 
dem Hessischen Innenminister 
Prof. Dr. RomanPoseck, wurde der 
Preis feierlich überreicht und die 
Bedeutung der Feuerwehrmusik 
als „musikalischer Botschafter 
der Feuerwehren“ nochmals her-
vorgehoben.
Dieser QR-Code führt Sie zum 
Imagefilm

Norbert Fischer - Präsident des Landesfeuerwehrverbandes, Peter Hoffmann - Bankdirektor fürUnternehmens-
kommunikation der Sparda-Bank, Steffen Rupprecht - Musikzugleiter und Kreisstabführer, Innenminister Prof. 
Dr. Roman Poseck, Landesstabführer Alexander Eckhardt.

SELL Containerdienst
Entsorgungsservice
Abschleppdienst

Charlie Sell

Im Herrengarten 18
64850 Schaafheim

Tel./Fax: 06073-731813
Handy-Nr.: 0174-7265458
charlie-sell@t-online.de

                          Streichen
                     Verputzen
               Tapezieren
          Trockenbau
     Wärmedämmung
Vermietung einer Lackierkabine
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Herrn Waldemar Brzozowski, Wilhelm-Leuschner-Str. 2, 
am 07.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Günter Geiß, Berliner Str. 3, Mosbach, am 07.04. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Karl Heinz Tödter, Herderstr. 8, am 10.04. 
zum 80. Geburtstag
Herrn Kurt Landschreiber, Kleestädter Str. 14, Schlierbach, 
am 11.04. zum 90. Geburtstag
Frau Erna Jakob, Siemensstr. 17, Mosbach, am 11.04. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Karl Daniel, Hofgasse 8, Mosbach, am 12.04. 
zum 75. Geburtstag
Herrn Werner Trippel, Blumenstr. 4, am 13.04. 
zum 90. Geburtstag
Frau Waltraut Spengler, Kleiststr. 5, am 13.04. 
zum 85. Geburtstag

Frau Helga Klein, Hauptmannstr. 12, am 20.04. 
zum 80. Geburtstag
Frau Helga Goll, Siemensstr. 32, Mosbach, am 21.04. 
zum 75. Geburtstag
Frau Gerda Schuck, Neue Str. 19, Schlierbach, am 23.04. 
zum 75. Geburtstag
Herrn Manfred Diehl, Breuberger Str. 20, Schlierbach, am 24.04. 
zum 80. Geburtstag
Frau Johanna Rudolph, Conrad-Rechrich-Str. 9, Radheim, 
am 24.04. zum 80. Geburtstag
Herrn Karl Komo, Am Pfingstbrunnen 11, Radheim, am 25.04. 
zum 80. Geburtstag
Herrn Reinhold Hehmann, Hofgasse 15, Mosbach, am 25.04. 
zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren zum Geburtstag und Jubiläum im Monat April

Richelieu-Treff in der 
Sportlerschänke in Mosbach
Schaafheim (eB) Wir möchten Sie gerne zum Richelieu-Treff einla-
den, und zwar in der Gaststätte Sportlerschänke, Grabenstraße 25, 
Mosbach, am Freitag, 05.04.2024 ab 19.00 Uhr.
Entgegen unseren bisherigen Ankündigungen in der Schaafheimer 
Zeitung vom 07.03. und 14.03.2024 kann der Richelieu-Treff nicht 
im Gasthaus zur Brücke in Radheim stattfinden, aber wir können in 
der Sportlerschänke in Mosbach zusammenkommen. 
Wir möchten Möglichkeiten schaffen, sich gegenseitig kennen zu 
lernen, sich wiederzusehen, auszutauschen, Fragen zu stellen oder 
in Erinnerungen schwelgen.  Der Richelieu-Treff ist für alle eine 
gute Gelegenheit zum Plaudern, sich einen Einblick zu verschaffen 
oder sich schlauzumachen. 

Gesprächsthemen gibt es u. a. zum Besuch aus Richelieu, der be-
reits seit letztem Jahr in Vorbereitung ist. Die Gäste aus Frankreich 
werden am Freitagabend, 14.06. ankommen und Montagmorgen, 
17.06.2024 abreisen.
Wir würden uns über regen Besuch freuen: am Freitag, 05.04.2024, 
um 19.00 Uhr in der Gaststätte Sportlerschänke in Mosbach.
Alle Interessierten sind willkommen. Verzehr auf eigene Kosten.

La table ronde, eine lockere Runde in der BiblioTeeK in Schaafheim 
zum Auffrischen seiner Französischkenntnisse aus der Schulzeit, 
organisiert von der Französin Marie-Louise Roth mit interessanten 
Themen zu Frankreich und aus dem Alltag in Frankreich, findet je-
den zweiten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr statt. Die nächste 
Zusammenkunft wird am Mittwoch, 10.04.2024 sein. Seien Sie will-
kommen in dieser Runde. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Der Vorstand des Verschwisterungskomitees
Brigitte, Esther, Fabienne, Trude und Marina

Annahmeschluss für die Maiausgabe: 

Donnerstag, 25. April 2024
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Jetzt dabei sein beim vierten
Open-Air-Flohmarkt Schaafheim
Schaafheim. (eB) Auch im letzten Jahr erhielt der Open-Air-Floh-
markt wieder sehr viel positiven Zuspruch. Das Wetter lockte die 
Aussteller und zahlreiche Gäste mit strahlendem Sonnenscheinan. 
Auf dem TV-Gelände steht ausreichend Platz zur Verfügung, so-
dass bis zu 80 Stellplätze angeboten werden können.

Sonntag, den 26.05.2024 von 11 bis 16 Uhr.
Standplatzgröße ca. 6 x 5 Meter (mit einem Auto am Standplatz).
Kosten für einen Standplatz ohne Kuchen/Torte 25 Euro.
Kosten für einen Standplatz mit Kuchen/Torte 15 Euro.
(Bitte um Angabe Ihres selbst gebackenen Kuchens.)

Kinderstand zwei Meter kostenfrei neben dem Stand der El-
tern. Bedingungen hierfür: Kind bis 16 Jahre muss am eigenen 
Stand seine Flohmarktsachen verkaufen! 
Weitere Infos im Anhang bei der Anmeldung!

Bei Ihrer Anmeldung geben Sie bitte Ihren NAMEN, Stand-
platzauswahl sowie Info überselbst gebackene Torte oder Ku-
chen, die Sie für die Cafeteria mitbringen werden!
Bitte helfen Sie, ein möglichst reichhaltiges und buntes Buffet zu 
bestücken. Backen Sie, wie Sie es selbst gerne in einer Cafeteria 
verspeisen würden. Gekaufte oder verbrannte Kuchen werden nicht 
akzeptiert. Der Erlös der Cafeteria wird vollständig an die Jugend 
gespendet und soll daher möglichst erfolgreich sein.
Lassen Sie sich von unserer Auflistung inspirieren oder nennen Sie 
uns Ihre eigene kreative Backidee! Erdbeerkuchen, Apfelweintorte, 
Windbeuteltorte, Tiramisukuchen, Butterkekskuchen, Russischer 
Zupfkuchen, Donauwelle, Bienenstich, Feuerwehrkuchen, Moh-
renkopftorte, Mohnkuchen, Spaghettitorte, Kirsch-, Himbeer- oder 
Schokorolle, Philadelphiatorte, Käsekuchen, Käse-Sahne-Torte, 
Schmandtorte. Vielen DANK!

Da der Flohmarkt auf einem Rasen bzw. Wiesenplatz statt findet, 
kann es aufgrund einer ungünstigen Wetterlage kurzfristig zu Än-
derungen oder Absage der Veranstaltung kommen.
Wenn Sie sich als Aussteller anmelden, erhalten Sie weitere Infos 
zugesendet. Bitte checken Sie vor der Veranstaltung engmaschig 
Ihre E-Mails. Wir halten Sie in jedem Fall auf dem Laufenden.

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe / Schimmel ein Ende.

GB GmbH – BSS Groß-Umstadt

Tel. 06078/9 67 94 95
Schimmelsanierung

TÜV-zertifiziert

Feuchte Mauern- und Gebäude müssen nicht sein!Feuchte Mauern- und Gebäude müssen nicht sein!
Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum
Nässe / Schimmel ein Ende.

BSS  -  Groß-Umstadt
Tel.: 06078 - 9 67 94 95

Schimmelsanierung
TÜV-zertifi ziert

 06073 / 74 24 526
truschel-immobilien.de

VERKAUFEN 
VERMIETEN 
WERTERMITTLUNG 
sprechen Sie uns an!

Wir freuen uns über jeden, der 
nebenbei noch Kaffee und Ku-
chen verzehrt, denn der Erlös der Cafeteria wird für die Jugend 
gespendet.
Für Fragen sind wir selbstverständlich für Euch da! 
Bitte informiert auch Freunde, Bekannte und Verwandte über diese 
Veranstaltung. Für die kleinen Gäste ist ein kleines Unterhaltungs-
programmgeplant! Fürs leibliche Wohl ist gesorgt.
Dieser FLOHMARKT ist kein HALLENFLOHMARKT!
Kleingewerbliche Unternehmer werden um die Angabe ihres An-
gebots gebeten!
Euer Open-Air-Team
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DRK Versammlung und neue 
Satzung
Langstadt (eB) Der Vorstand des DRK-Ortsvereins Langstadt lädt 
die Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch, dem 24. 
April 2024 um 19.30 Uhr ins DRK-Heim ein.
Die Berichte des Vorsitzenden, des Leiters der Aktiven, des Rech-
ners und der Kassenprüfer sowie Entlastung und Wahlen des 
Vorstands, der Delegierten und Kassenprüfer, die Genehmigung 
des Wirtschaftsplans und der neuen Satzung stehen auf der Ta-
gesordnung. Gelegenheit zur Einsichtnahme in die Satzung ist am 
Mittwoch, dem 3. April um 19.30 Uhr im DRK-Heim gegeben oder 
formlos die Zusendung per Mail an drk-langstadt-gs@t-online.de 
anfordern. Auch Ehrungen von langjährigen Mitgliedern werden 
durchgeführt.
Die Tagesordnung ist in den Aushangkästen einzusehen.
Anträge müssen bis zum 10. April beim Vorsitzenden Günther 
Schmidt, Kleestädter Straße 29, eingereicht werden.
Der Vorstand lädt alle Mitglieder zu beiden Terminen herzlich ein 
und freut sich über eine zahlreiche Teilnahme.

 BERATUNG
 VERKAUF
 KUNDENDIENST
 ANTENNENBAU

63762 Großostheim-Pflaumheim, Hochzeitstraße 25
Telefon 0 60 26 / 51 58

Nagel_Standard-Anzeige_Layout 1  09.01.19  16:43  Seite 1

Volles Haus zum Projektstart
Schaafheim. (kp) Am 7. März 2024 fand die Kick-off-Veranstaltung 
zum Chorprojekt für den gemischten Chor „Akzente“ der Sän-
gervereinigung 1879 Schaafheim e. V. statt. 25 interessierte neue 
Sängerinnen und Sänger strömten ins Sängerheim, darunter fünf 
Sänger von „MenOnly“. Das ergab einen Männeranteil von 40 % 
unter den Neuen. Somit waren knapp 60 Personen vor Ort. Weitere 
Anmeldungen von Interessenten, die später dazukommen, liegen 
bereits vor. Einige der Neuen haben schon Singerfahrung in Chö-
ren wie z. B. Vocalis, Eintracht Babenhausen, Oropax Ringheim usw. 
Alle Stimmen haben Zuwachs bekommenund die Freude nach der 
Probe war bei allen groß. Viele kommen definitiv wieder. Man darf 
gespannt sein. 

Nahezu 60 Teilnehmer waren zum Projektstart ins Sängerheim der Sän-
gervereinigung gekommen
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Schaafheim (eB) Am 9. März 2024 fand der vierte und vorerst letz-
te Kinderchor-Aktionstag im Sängerheim der Sängervereinigung 
1879 Schaafheim e. V. statt. Über dreißig Kinder waren erneut zur 
Teilnahme am Aktionstag angemeldet und konnten Trommeln aus 
Blechdosen basteln und individuell verzieren. Passend zu den Trom-
meln wurden das Lied “Der Trommelkönig von Kalimbo” sowie das 
Freundelied, das die Kids bereits am dritten Aktionstag kennenge-
lernt hatten, einstudiert. Auch gab es wieder reichlich Verpflegung, 
damit die Kids genügend Kraft zum Basteln und Trommeln hat-
ten. Bei der Zusammenstellung der leckeren Burger konnten die 
Kids schon ihrem Geschmack freien Lauf lassen, ehe sie sich dann 
beim Dekorieren der Trommeln verwirklichen konnten. Großer 
Dank gilt hierbei Rebekka und Stefan Winter für die Organisation 
und Durchführung der Bastelstunde sowie dem gesamten Team 
des Aktionstags für die Betreuung der Kinder beim Basteln. Erneut 
machte es unfassbar viel Spaß, mit den Kids zusammen die Lieder 
zu erarbeiten und tolle Trommeln anzufertigen und wir bedanken 
uns herzlich für die Teilnahme und große Nachfrage an allen bishe-
rigen Aktionstagen! Mit Abschluss des vierten Aktionstags haben 
wir unsere Aktionstagserie vorübergehend abgeschlossen, jedoch 
geht es jetzt erst richtig los! Diesmal heißt es nicht “Nach dem Akti-
onstag ist vor dem Aktionstag”, sondern “Nach dem Aktionstag ist 
vor dem Probenstart"! Die massive positive Resonanz und fast 150 
Anmeldungen über alle Aktionstage verteilt, haben gezeigt, dass 
nun der richtige Zeitpunkt ist, einen Kinderchor in der Sängerverei-
nigung Schaafheim zu gründen. Die wöchentlichen Proben starten 
am 16. April 2024 von 16 - 17 Uhr im Sängerheim der Sänger-
vereinigung (Alte Schulgasse 5) mit den Liedern aus dem Musical 
“Kunterbunt”. Ein unverbindliches Probesingen ist möglich und die 

Proben sind offen für alle Kinder zwischen sechs und elf Jahren. 
Weitere Informationen zu den Proben und dem ersten Auftritt des 
Kinderchors folgen in einem separaten Artikel vor dem Proben-
start. Die wichtigsten Fakten sind auch online zu finden unter 
https://svs1879.de/kinderchor/
Wir freuen uns auf alle interessierten Kids!

Schaafheim. (kp) Bei der Mitgliederversammlung der Sängerver-
einigung letzten Freitag, 08.03.2024 im Sängerheim stand diese 
zukunftsweisende Maßnahme auf der Tagesordnung, doch dazu 
mehr am Ende des Berichts.
Wie jedes Jahr wohnten über 40 Aktive der Versammlung bei und 
nahmen den Bericht des Vorstandes von Andreas Schmidt, der 
Sprecher der vier Chöre und den Kassenbericht ab. Finanzvorstand 
Uli Borgmeyer konnte in seinem ausführlichen Bericht von einem 
positiven Jahresergebnisberichten.
Die letzte Beitragsanpassung erfolgte im Jahr 2011. Aufgrund der 
zwischenzeitlich gestiegenen Kosten für Energie, Honorare und 
Umlage an den Hessischen Sängerbund schlug der Vorstand sei-
nen Mitgliedern eine moderate und stufenweise Anhebung der 
Mitgliedsbeiträge ab 2025 vor. Diese folgten dem Vorschlag nach 
eingehender Beratung durch entsprechenden Beschluss. Zum Bei-
spiel zahlt dann ein erwachsenes, singendes Mitglied ab nächstem 
Jahr 48 €, danach 54 € ab dem Jahr 2027 und nach der dritten und 
letzten vorgesehenen Anhebung, 60 € ab 2029.
Die Chorsprecher berichteten unisono von einem großartigen Kon-
zert vor sehr zahlreichem Publikum beim Vereinskonzert im No-
vember. Die Chöre bereiten sich schon jetzt auf das kommende 
Vereinskonzert am 09.11.2024 in der Kulturhalle vor.
Der gemischte Chor „Akzente“ begann hingegenschon im vierten 
Quartal mit den Vorbereitungen eines Chorprojekts, das tags zu-
vor startete und zwölf Wochen andauern wird, wie Trautel Roth für 
„Akzente“ ausführte. Der Projektabschluss ist fürden erstmaligen 
„Kultursommertag Schaafheim“ („KuSS“) geplant, den die Sän-
gervereinigung initiierte und mit Vertretern weiterer Kulturträger 
wie z. B. der Ev. Kirchengemeinde vorantreibt. Zusammen mit dem 
Stammchor fanden sich 60 Projektteilnehmer im Sängerheim ein, 
um die vier ausgewählten Lieder miteinander einzustudieren.
Für „MenOnly“ berichtete Matthias Krapp vonden zahlreichen Ter-
minen und Auftritten im letzten Jahr. Um die neuen Sänger aus 

Interessiert verfolgen die anwesenden Mitglieder die Vorträge des Vor-
stands. (Foto: K. Perschbacher) 

dem Chorprojekt inden Chor und die Chorarbeit zu integrieren fan-
den verschiedene Sonderproben und Probentage statt. Franziska 
Braun berichtete von den Unternehmungen von „Chorios“ und den 
„Lucky Voices“.
Gegen Ende der Tagesordnung folgte ein Berichtdes Projektteams 
Kinderchor, den ebenfalls Franziska Braun vortrug. Sie erläuterte die 
Vorbereitungen und Durchführung der vier Aktionstage mitjeweils 
30 bis 40 teilnehmenden Kindern. Die Resonanz sei so gut, dass ab 
Dienstag, 16.04.2024, von 16:00 bis 17:00 Uhr, eine wöchentliche 
Chorprobe für den Kinderchor stattfindet. Er steht unterder Leitung 
von Anne Rosewsky und sie wirdunterstützt vom bisherigen Betreu-
erteam. Das Kindermusical „Kunterbunt“ soll bis zu den Sommer-
ferien einstudiert und am 22.06.2024 in der Kulturhalle aufgeführt 
werden. Der Jugendchor „Lucky Voices“ für Teens ab zwölf Jahre 
wird hierbei ebenfalls unterstützen. Vorstand und Mitglieder lobten 
das große Engagement des Projektteams und befürworteten diese 
zukunftsorientierte Maßnahme.
Nach knapp zwei Stunden spannender Berichte und zukunftswei-
sender Themen schloss Christoph Winter als Sitzungsleiter die 
diesjährige Mitgliederversammlung und leitete über in den gemüt-
lichen Teil des Abends.

Basteln, Trommeln und viel Gesang zum vierten Kinderchor-Aktionstag 
der Sängervereinigung 1879 Schaafheim e. V.

Sängervereinigung 1879 Schaafheim e. V. gründet einen Kinderchor
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Mo., 01.04. 
Vita-Apotheke, Dieselstr. 7, Seligenstadt (Klein-Welzheim)
Platanen-Apotheke, Platanenallee 29, Aschaffenburg
Di., 02.04. 
easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg
Stadt-Apotheke, Marktplatz 4, Seligenstadt
Mi., 03.04. 
Sebastian-Apotheke, Balduinistr. 4, Wenigumstadt
easyApotheke, Wernher-von-Braun-Str. 2-6, Höchst
Do., 04.04. 
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19, Großwallstadt
Fr., 05.04. 
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim
Pauly-von-Buttlar-Apotheke, Feldstr. 46, Rodgau (Nieder-Roden)
Sa., 06.04. 
Einhorn-Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, Rodgau (Dudenhofen)
Strauß-Apotheke, Herstellstr. 14, Aschaffenburg
So., 07.04. 
Tannen-Apotheke, Pfortenstr. 19, Mainhausen (Zellhausen)
Valentin-Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen
Mo., 08.04. 
Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg
Franken-Apotheke, Frankenstr. 24, Stockstadt
Di., 09.04. 
Paracelsus-Apotheke, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 29, Groß-Umstadt
Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
Mi., 10.04. 
Apotheke am Markt, Montmelianer Platz 1, Höchst
Maintal-Apotheke, Bahnhofstr. 14, Sulzbach
Do., 11.04. 
Palatium-Apotheke, Palatiumstr. 3, Seligenstadt
Bahnhof-Apotheke, Ludwigstr. 2, Aschaffenburg
Fr., 12.04. 
Bären-Apotheke, Erbacher Str. 42, Breuberg (Neustadt)
Stern-Apotheke, Jahnstr. 16, Mainaschaff
Sa., 13.04. 
Apotheke im Medic-Center, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 90, Groß-Umstadt
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
So., 14.04. 
easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg
Nikolaus-Apotheke, Hintergasse 11, Rodgau (Jügesheim)
Mo., 15.04. 
Löwen-Apotheke, Fahrstr. 81, Babenhausen
Post-Apotheke, Bachstr. 50, Großostheim
Di., 16.04. 
Alexander-Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt
Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, Stockstadt
Mi., 17.04. 
St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster
Engel-Apotheke, Erbacher Str. 21, Höchst
Do., 18.04. 
Delphin-Apotheke, Marie-Curie-Str. 1-3, Groß-Umstadt
Stern-Apotheke, Eisenbahnstr. 14, Rodgau (Jügesheim)
Fr., 19.04. 
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 19, Seligenstadt
Löwen-Apotheke, Geschwister-Scholl-Platz 6, Aschaffenburg

Notdienste in diesem Monat

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich. Er beginnt jeweils morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.

April 2024

Telefon: 0 60 73 / 68 83 38 oder 01 63 / 3 700 600

Tür-Notöffnungen (Tag und Nacht)

NOTDIENST FÜR DEN NÄCHSTEN MONAT

Jeder Bürger kann unter der Telefon-Nr. 01801/5557779317 die drei 
nächstliegenden Notdienstapotheken zum Ortstarif abfragen. Auf 
der Homepage der Landesapothekerkammer (LAK) Hessen werden 
tagesaktuell die notdienstbereiten Apotheken in Hessen angezeigt.
Die Internetadresse lautet: www.apothekerkammer.de
Dort suchen Sie den Punkt „Notdienstbereite Apotheke“. Dann kli-
cken Sie auf „Kalender“. Da geben Sie die gewünschte Postleitzahl 
oder den Ort ein. Jetzt erscheint eine Tabelle. Hier können Sie die 
Entfernung und den Zeitraum auswählen. Wenn Sie alles ausgefüllt 
haben, dann klicken Sie auf Notdienstplan erstellen und Ihnen wer-
den die dienstbereiten Apotheken mit Adresse und Telefonnum-
mer angezeigt. 
Ärztliche Notdienstzentrale
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Krankenhaus Groß-Umstadt
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr,
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 8.00 Uhr, 
Freitag von 14.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Telefon 116117
Rettungsdienst/Notruf
Zentrale Leitstelle, Tel. 112 oder 06071/19222
Zahnärztlicher Notdienst
01805607011
Sozialstation Babenhausen-Schaafheim gemeinnützige 
GmbH
Tel.: 06073/61615 – 24-Std.-Pflege-Notruf: 0171/6 40 23 87

Sa., 20.04. 
Ratioapotheke, Habitzheimer Str. 12, Otzberg (Lengfeld)
Pauly-von-Buttlar-Apotheke, Feldstr. 46, Rodgau (Nieder-Roden)
So., 21.04. 
Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim
Sebastian-Apotheke, Balduinistr. 4, Wenigumstadt
Mo., 22.04. 
Tannen-Apotheke, Pfortenstr. 19, Mainhausen (Zellhausen)
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19, Großwallstadt
Di., 23.04. 
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim
Apfel-Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster
Mi., 24.04. 
Delphin-Apotheke, Marie-Curie-Str. 1-3, Groß-Umstadt
Einhorn-Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, Rodgau (Dudenhofen)
Do., 25.04. 
Brunnen-Apotheke, Frankfurter Str. 26, Dieburg
Palatium-Apotheke, Palatiumstr. 3, Seligenstadt
Fr., 26.04. 
Gartenstadt-Apotheke, Hamburger Str. 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Röntgen-Apotheke, Am Dreispitz 17, Aschaffenburg (Leider)
Sa., 27.04. 
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
So., 28.04. 
Adler-Apotheke, Puiseauxplatz 1, Rodgau (Nieder-Roden)
St.-Josef-Apotheke, Dämmer Tor 6, Aschaffenburg
Mo., 29.04. 
Löwen-Apotheke, Fahrstr. 81, Babenhausen
Breuberg-Apotheke, Höchster Str. 14 A, Breuberg (Sandbach)
Di., 30.04. 
easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg
Stadt-Apotheke, Marktplatz 4, Seligenstadt
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Monatsplan April
evangelische Kirche

Schaafheim
Ostermontag, 1. April 2024
10.15 Uhr Taufgottesdienst mit Pfarrer 
David
Sonntag, 7. April 2024
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer David
Anschließend Gemeindeversammlung zu „EKHN 2030“
Sonntag, 14. April 2024
18.00 Uhr Lichtblicke-Gottesdienst mit Johannes Vogt und 
Team
Freitag, 19. April 2024
19.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden
Sonntag, 21. April 2024
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Pfarrerin Seresse
Sonntag, 28. April 2024
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David und N. Gabriel von 
Open doors
Sonntag, 5. Mai 2024
10.00 Uhr Kindergottesdienst für Kinder von 4 bis 10 Jahre im 
Gemeindehaus
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer David
18.00 Uhr Lobpreistreffen im Gemeindehaus

Mosbach
Sonntag, 7. April 2024
10.15 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in 
Schaafheim, mit Pfarrer David
Anschließend Gemeindeversammlung zu „EKHN 2030“
Sonntag, 14. April 2024
9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Prädikantin Liane Stei-
gerwald, anschließend Kirchenkaffee
Sonntag, 21. April 2024
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David
Sonntag, 28. April 2024
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David und N. Gabriel von 
Open doors
Sonntag, 5. Mai 2024
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David

Freundschaft mit Gott?! 

Am 10. März hat das Lichtblickteam der Ev. Kirchengemeinde 
Schaafheim einen Gottesdienst zum Thema Freundschaft gestaltet. 
Zum Einstieg wurden gleich zu Beginn Fotos zum Thema gezeigt.
Anhand von Petrus, der über 3 Jahre eine intensive Freundschaft 
zu Jesus pflegte, wurde aufgezeigt, wie wichtig es ist, nach einer 
Enttäuschung wieder einen Neuanfang zu wagen.
Pfarrerin Seresse erläuterte, dass Petrus Jesu Voraussage abstritt, 
er würde ihn, ehe der Hahn kräht, 3 x verleugnen. Dann geschah es 
aber genauso. Verständlich, denn auch Petrus hätte die Todesstra-
fe gedroht. Dennoch war er über sich selbst erschüttert, als Jesus 
dann auch noch Blickkontakt mit ihm aufnahm.
Wie ging die Geschichte weiter? Nach Jesu Auferstehung geht Je-
sus auf ihn zu und fragt ihn 3 x, ob er ihn lieb hat, was Petrus klar 
bejaht. Jesus sieht, dass es Petrus leidtut, was geschehen ist und 
vergibt ihm. Er überträgt ihm sogar einen wichtigen Auftrag. So 
zeigt er, dass er ihm vertraut.
Nach dem Erfahrungsbericht einer Mitarbeiterin über eine Freund-
schaftskrise mit glücklichem Ausgang war nun die Gemeinde ge-
fragt, zu überlegen und zu sammeln, was eine wirkliche Freund-
schaft ausmacht. Die Begriffe wurden auf große Zettel geschrieben 
und an eine lange Leine gehängt.
Diese waren unter anderem: Treue, Vertrauen, Verzeihen, Ehrlich-
keit, Da sein, Verständnis.
Nun wurde gefragt, ob man die Beziehung zu Gott auch als 
Freundschaft bezeichnen kann, zumal im Alten Testament einige 
Menschen Gottes Freunde genannt wurden. Von Jesus wird berich-
tet, dass er die Menschen Freunde nennt, die tun, was er ihnen auf-
getragen hat. Einer seiner Aufträge lautet, dass wir einander lieben 
und einander vergeben sollen. Auch uns vergibt Jesus, obwohl wir 
nicht perfekt sind, wenn wir offen sind für einen Neuanfang.
Dass Gott jedem Menschen die Freundschaft anbietet, wusste auch 
schon die Nonne Theresa von Avila, die im 16. Jahrhundert lebte. 
Sie sagte: „Das Gebet ist nichts anderes als das Gespräch mit einem 
Freund, mit dem wir oft und gerne zusammenkommen, um mit ihm 
zu reden, weil er uns liebt.“
Während die Gemeinde einige moderne Lieder sang, gab es die 
Möglichkeit, sich persönlich segnen zu lassen.
Zum Abschluss gab es noch den Tipp, Beziehungen wichtiger zu 
nehmen als Dinge und ein besonderes Segensgebet:
Dass es gut wird.
Dass das Leben gelingt.
Dass Dich jemand mag und auf Dich setzt.
Dass Du Kraft hast wie ein Tiger.
Dass sich jemand ins Zeug wirft für Dich.
Dass Du eine Heimat hast, überall auf der Welt.
Dass Du, wenn Du traurig bist, nicht alleine bist.
Dass Du immer wieder neu anfangen kannst.
Dass Du hoffen darfst – und losgehst.
So segne und behüte Dich Gott, der Allmächtige.
Ganz herzliche Einladung zum nächsten Lichtblicke – Gottesdienst 
am 14.04.2024 um 18:00 Uhr in der Evangelischen Kirche. Ruth Be-
cker 

Bedrängte Christen in der Welt 
Vortrag im Evangelischen Gemeindehaus

Weltweit werden Christen verfolgt, vor allem in 
Ländern Afrikas und Asiens, in denen andere Reli-
gionen dominieren. Um dieses Thema in unser 
Bewusstsein zu rufen, veranstaltet die Gemeinde-
gruppe „Männer suchen Gott“ der Evangelischen 
Kirchengemeinde Schaafheim einen Vortrags-

abend mit dem Titel „Die Lage verfolgter und bedrängter Christen 
in der Welt“. Referent ist Stefan Stein vom internationalen katholi-
schen Hilfswerk KIRCHE IN NOT. In derzeit 23 Ländern ist das Hilfs-
werk mit nationalen Sektionen vertreten.
Die Zentrale ist in Königstein im Taunus. 
In ihrer Arbeit hat diese Organisation erfahren, unter welchen Ge-
fahren und Bedrängnissen viele Menschen ihr Christsein leben. 
Praktische Hilfe soll deren Not lindern. Mit diesem Vortrag soll be-
wusst gemacht werden, dass wir Christen in Europa angesichts des-
sen, was in der Welt passiert, in der glücklichen Lage sind, unseren 
Glauben frei und ungehindert ausüben zu können.
10. April 2024 um 20 Uhr im Gemeindehaus der Evangelischen Kir-
che Schaafheim, Lutherstr. 3.� (Foto: Kirche in Not)
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Up to date
Seid stets bereit, 

jedem Rede und Antwort zu stehen, 
der von euch Rechenschaft fordert 
über die Hoffnung, die euch erfüllt.

1.Petrus 3,15
� Monatsspruch für April 2024
Weck einen Fußballfan mitten in der Nacht auf und frag ihn, auf 
welchem Tabellenplatz seine Mannschaft gerade ist, wie das letzte 
Spiel ausging und wer der Torjäger ist. Kein Problem, du wirst die 
Antworten sofort bekommen.
Weck einen Christen mitten in der Nacht auf und frag ihn, wann 
er zuletzt erlebt hat, wie Gott seine Gebete erhört hat, was in Jo-
hannes 3,16 steht und wo er die Ewigkeit verbringen wird. Ich weiß 
nicht, ob du eine Antwort bekommst – vielleicht bei dem einen 
oder anderen.
Wie kommt es eigentlich, dass wir oft so gleichgültig sind, wenn 
es um die Frage unserer ewigen Existenz geht? Als Christen haben 
wir die bedeutsamste Hoffnung der Welt – Leben in Vergebung 
und Liebe, auch über den Tod hinaus! Ein einmaliges Geschenk, 
dass Gott uns durch seinen Sohn Jesus Christus anbietet, und für 
das Jesus sein Leben hingegeben hat. Und trotzdem sind Fußball, 
Essen und Trinken, alte Feindschaften und der nächste Urlaub oft 
wichtiger.
Petrus beschreibt in seinem Brief, was für einen Unterschied es 
macht, ob wir unser Leben mit Gott führen oder ohne ihn. Es lohnt 
sich, das nachzulesen und nachzuleben. Wer so lebt, hat mit Sicher-
heit etwas weiterzugeben über die Hoffnung, die sein Leben reich 
macht – jederzeit! Amen! � Pfarrerin Christiane Seresse

Schaafheimer Volleyballer bauen 
Schülermannschaft auf – 
Ein Fundament legen für die 
Zukunft
Schaafheim.(eB) Der Volleyballclub Schaafheim e. V. (VBC) ist ein 
engagierter Verein mit einerlangen Tradition im Volleyballsport. 
Er kann aufeine erfolgreiche Vergangenheit zurückblicken, in der 
sowohl Männer- als auch Frauenteams in verschiedenen Klassen 
erfolgreich agierten. Mit einem klaren Fokus auf die Förderung jun-
ger Talente entwickelt sich der Verein derzeit weiter und investiert 
gezielt in den Aufbau einer neuen Gruppe für Schülerinnen und 
Schüler.
Seit dem Sommer 2023 formt der Verein diese vielversprechende 

Immer freitags von 19:00 bis 20:00 Uhr trainieren Schüler zwischen zehn und 15 Jahren die Grundla-
gen des Volleyballsports beim VBC Schaafheim in der Sporthalle in Schaafheim. Interessierte andie-
sem tollen Sport sind jederzeit herzlich willkommen.

Schülergruppe, bestehend bisher aus acht bis zehn Mädchen und 
Jungen im Alter von zehn bis 15 Jahren. Im wöchentlichenTraining, 
freitags von 19:00 bis 20:00 Uhr in der Sporthalle in Schaafheim, 
erlernen die Kinder nicht nur die Grundtechniken des Volleyball-
sports, sondern auch die Spielregeln und den Spielaufbau. Die 
engagierten Übungsleiter gestalten das Training kreativ und ab-
wechslungsreich, wobei der Spaß am Spiel stets im Vordergrund 
steht. Nach einer Aufwärmphase werden erlernte Techniken in ein-
fachen Spielzügen umgesetzt und ausprobiert.
Die aktiven erwachsenen Spieler des Vereins im Alter von 16 bis 70 
Jahren haben freitags von 19:45 Uhr bis 21:15 Uhr im Training ge-
meinsam auf dem Spielfeld viel Spaß. Auch hier sind Interessenten 
jederzeit herzlich willkommen. Die im Aufbau befindliche Schüler-
gruppe trainiert vorher von 19:00 bis 20:00 Uhr. Ziel des Vereins 
ist es, weitere Schülerinnen und Schüler zu gewinnen, um eine 
eigenständige Mannschaft zu formen, die in den unteren Klassen 
an Spielen teilnehmen kann. Daniel Winter und Tom Best betreuen 
derzeit die jungen Leute.
Die Mitgliedschaft im VBC Schaafheim e. V. ist nicht nur förderlich 
für die sportliche Entwicklung, sondern ist nötig, wenn man rein-

geschnuppert hat und länger dabei sein 
möchte. Der Beitrag für Schüler und Ge-
schwisterkinder ist sehr familienfreund-
lich. Darin enthalten ist zum Beispiel die 
Versicherung über den Hessischen Vol-
leyballverband. Als besondere Highlights 
unternehmen die Kinder zum Beispiel 
Ausflüge zu Spielen höherklassiger Ver-
eine in Regional- oder Bundesliga, um 
hautnah Wettkampfluft zu schnuppern.
Der VBC Schaafheim e. V. lädt interes-
sierten Kinder herzlich ein, am Freitag um 
19:00 Uhr in der Sporthalle in der Frie-
densstraße vorbeizuschauen und Teil des 
entstehenden Teams zu werden.
Interessierte Eltern und Kinder können 
sich für weitere Informationen direkt an 
Daniel Winter und Reiner Diehl vom Vor-
stand des Vereins (Telefon 06073 80455) 
wenden. 
Kontakt über Internet: vbc-schaafheim.
jimdofree.com.� Tom Best

Küster / Küsterin gesucht
Die Evangelische Kirchengemeinde Schaafheim 

sucht ab sofort eine/n Küster/in (w/m/d).
Der Arbeitsumfang beträgt 2,76 Stunden pro Woche, 

zunächst befristet auf 2 Jahre (31.01.2026).
Die Vergütung erfolgt nach KDAVO. 
Der Bewerber, die Bewerberin sollte 

Mitglied einer Kirche sein.

Aufgabe des Küsters, der Küsterin ist es, 
die Gottesdienste in Mosbach oder Schaafheim zu 
begleiten, also die Räume aufzuschließen und die 

anderen am Gottesdienst Beteiligten technisch, 
informativ und durch Handreichungen zu unterstützen,
in enger Zusammenarbeit mit unserem ersten Küster.

Gern stehen wir Ihnen bei Interesse und für offene 
Fragen unter der Telefonnummer 06073/88528 

oder 88533 zur Verfügung. 

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte per Mail 
an den Kirchenvorstand der Evang. Kirchengemeinde 
Schaafheim, Kirchengemeinde.Schaafheim@ekhn.de
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FEUER & FLAMME - 125 Jahre
Kreisfeuerwehrverband 
Darmstadt-Dieburg am Sonntag, 26. Mai in 
der Kulturhalle in Münster

Von ELVIS über NENA bis HADDAWAY: ein außergewöhnlicher 
Konzertabend in Münster 
Darmstadt-Dieburg.(eB) Der Kreisfeuerwehrverband Darmstadt-
Dieburg feiert in diesem Jahr sein 125-jähriges Bestehen. Dieses 
Jubiläum gilt es musikalisch zu feiern.
Wieder einmal stimmen die rund 40 Musikerinnen und Musiker un-
ter der Leitung von Steffen Rupprecht der Spielgemeinschaft der 
Feuerwehren Schaafheim und Altheim nicht die typischen Blasor-
chesterklänge an.

Vielmehr entführen sie mit einem bunten Stilmixerst in die Welt 
der KULT HITS der 70er-, 80er-und 90e-Jahre, bevor sie sich den 
populärsten Songs von ELVIS PRESLEY widmen und mit legendären 
Neue Deutsche Welle Hit Gigantenenden.
„FEUER & FLAMME“ am 26. Mai in der Kulturhalle Münster
Seit vielen Wochen bereiten sich die Feuerwehrmusikerinnen 
und -musiker auf diesen Abend rundum Orchesterchef Steffen 
Rupprecht intensiv vor. Gerade die Elvis-Songs sind nicht einfach 
für ein Blasorchester. »Es gibt nur einen tschechischen Arrangeur, 
der sich an diese Stilepoche herangewagt und daraus recht kom-
plexe Orchesterstücke gemacht hat«, erklärt Rupprecht.
Aus dem Feuerwehrorchester formiert sich mit Keyboard, E-Gitarre 
und E-Bass eine große Feuerwehr-Big-Band. Marina Hübner wird 
mit ihrer Stimme dem Abend noch mehr Brillanz geben. Weiterhin 
wird ein Gastauftritt von Nick als Elvisfür mächtig Furore sorgen.
Im ersten Drittel erleben Sie mit den Musikerinnen und Musikern 
die KULT HITS der 70er-, 80er- und 90er-Jahre. Neben WHAT IS 
LOVE von Haddaway und WE ARE THE CHAMPIONS von Queendarf 
natürlich einer der populärsten ABBA Songs MAMMA MIA, nicht 
fehlen.
Der zweite Konzertteil widmet sich einer musikalischen Reise zu 
ELVIS PRESLEY. Genießen Sieunter anderem die legendären Titel 
CAN´T HELP FALLING IN LOVE, VIVA LAS VEGAS, INTHE GHETTO 
und ALWAYS ON MY MIND.
Das letzte Drittel ist für alle Liebhaber der NEUEN DEUTSCHEN 
WELLE. LEUCHTTURM, 99 LUFTBALLONS, STERNENHIMMEL und 
IRGENWIE IRGENDWO IRGENDWANN stehen auf dem Programm 
und werden Sie mitreißen.
Auch an die Freunde von deftiger Blasmusik wird gedacht, freuen 
Sie sich unter anderem auf Titelder legendären Gruppe DIE FEGER-
LÄNDER.
Kurzinfo „FEUER & FLAMME“
Sonntag, 26. Mai 2024, 
um 18 Uhr (Einlass 17.15 Uhr) 
Ort: Kulturhalle Münster
Der Vorverkauf startet in Kürze: Raiffeisenbank Schaafheim, 
Schreibwaren Fleckenstein  in Schaafheim, Sandras kleines Lädchen 
in Altheim, EisenThomas in Münster;
Eintritt im Vorverkauf 10 Euro, Abendkasse 12 Euro, 
Jugendliche bis 16 Jahre 2 Euro.
Durch das Programm führt: 
Stefan Hebeling,
Special Guest: Nick ,
Gesang: Marina Hübner, 
Dirigent: Steffen Rupprecht.

Für kühle Getränke und kleine Leckereien sorgen die Kameraden 
der Feuerwehr Altheim und Münster. Erleben Sie einen kurzweili-
gen Konzertabend in toller Atmosphäre.
Die Musikerinnen und Musiker freuen sich auf Ihren Besuch!
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OWK Schaafheim unterwegs auf 
dem „Panoramaweg Schlierbach“
Schaafheim (eB) 20 Wanderer von jung bis alt trafen sich am letz-
ten Sonntag, 17.03.2024, bei schönstem Wanderwetter. Ziel dies-
mal war der Panoramaweg Schlierbach.
Ab Wanderheim führten uns die Wanderführer Katja und Daniel 
durch den historischen Ortskern, an Schwimmbad und Röhricheck 
vorbei, bis nach Schlierbach. Hier folgten wir dem Wanderzeichen 
„Sb2“ in Richtung Straßenmühle. An der nächsten auf dem Wan-
derweg liegenden Schutzhütte (insgesamt vier) gab es dann auch 
schon unsere Frühstückspause. Gut gestärkt ging es weiter, um den 
Sportplatz herum, hinauf zur Rosenhöhe. Hier wartete eine wun-
derbare Aussicht auf das Dieburger Land auf uns.
Danach folgten wir weiter der Gemarkungsgrenze hin zu den 
Buchertsgräben. An der Schutzhütte ließen wir uns dann unser 
Mittagessen schmecken, damit wir im Anschluss den Aufstieg zum 
nächsten Aussichtspunkt bewältigen konnten. An der Relaxliege 
genossen wir den einmaligen Blick von den Ausläufern des Taunus 
über die Frankfurter Skyline, das markante Kraftwerk Staudinger 
in Hanau, den Spessart, bis hinüber in den bayrischen Odenwald.
Einige Wanderer mit Wohnsitz Schlierbach stiegen an dieser Stel-
le aus der Wanderung aus. Die restliche Gruppe führte der Weg 
am Hochbehälter vorbei die Lenke hinab und wieder zurück ans 
Wanderheim. Bei duftendem Kaffee, leckerem Kuchen und guten 
Gesprächen ließen wir den Tag ausklingen.
Vielen Dank an alle Teilnehmer sowie an unsere Wanderführer Katja 
und Daniel. Wir freuen uns schon auf die nächste Wanderung.
Informationen zu unseren weiteren Aktivitäten können auch jeder-
zeit unter http://www.owk-schaafheim.de abgerufen werden.
Bis dann. Frischauf!
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Gisela D'Adamo neue Vorsitzende 
des Kleestädter Gesangvereins
Bei der gut besuchten Jahreshauptversammlung 2024 des Ge-
sangvereins „Sängerlust 1862“ Kleestadt wurde die langjähri-
ge Erste Vorsitzende des Vereins mit großem Dank für ihr En-
gagement geehrt und als ihre Nachfolgerin Gisela D'Adamo 
gewählt.

Kleestadt (eB) Elke Kloy begrüßte die anwesenden Mitglieder und 
die Chorleiterin sowie die Ortsvorsteherin Marina Glorius, Birgitt 
Engelhard vom Ortsbeirat und die Journalistin Dorothee Dorschel. 
Nach Feststellung der Beschlussfähigkeit wurden die verstorbenen 
Vereinsmitglieder Friedel Selzer und Wolfgang Schmitt mit einer 
Schweigeminute geehrt.
Ein Grußwort sprach Marina Glorius. Sie hob hervor, dass der Chor 
Triangel des Gesangvereins mithelfe, den Ort über die Dorfgrenzen 
hinweg bekannt zu machen, denn das bekannt hohe Niveau wer-
de auch außerhalb Kleestadts gerne gehört. Ein besonderer Dank 
gehe dabei an die Chorleiterin Ulrike Mühlhahn. So werde in Klee-
stadt aus den vielen Vereinen eine Einheit, die sich beispielsweise 
beim Dorffest zeige, bei dem der Chor Triangel sich ja auch regel-
mäßig beteilige.
Berichte und Vorstandswahlen
Elke Kloy berichtete über die Vorstandsaktivitäten und dankte der 
Chorleiterin Ulrike Mühlhahn herzlich für die wieder hervorragende 
Leitung des Chors in den Chorproben und bei der ansehnlichen Zahl 
von Auftritten. Die Schriftführerin Angelika Kiene-Bock erinnerte 
an die vielfältigen Aktivitäten in den vergangenen zwölf Monaten 
und illustrierte ihren Bericht mit einer Reihe von Fotos. Chorleiterin 
Ulrike Mühlhahn zog eine positive Bilanz des Chorjahres. Die Chor-
mitglieder bildeten eine zwar verkleinerte, aber stabile Gruppe, die 
recht schnell lerne, aber auch menschlich gut zusammenpasse und 
wieder mehr Geselligkeit pflege. Sie erklärte, dass sie sich auf die 
kommenden Aktivitäten freue. Rechnerin Silke Grimm erläuterte 
den durchaus positiv zu bewertenden Kassenstand. Kassenprüfer 
Thomas Heil berichtete von der Kassenprüfung, die er gemeinsam 
mit Kassenprüferin Monika Glatzel durchgeführt hatte. Beide fan-
den die Kasse vorbildlich geführt. Auf ihren Antrag hin wurde der 
Vorstand einstimmig entlastet.
Bei den Neuwahlen stellten sich Marina Glorius und Birgitt Engel-

hard freundlicherweise als Wahlvorstand zur Verfügung. Elke Kloy 
kandidierte aus persönlichen Gründen nicht mehr. In geheimer 
Wahl wurde Gisela D'Adamo einstimmig zu ihrer Nachfolgerin als 
Erste Vorsitzende gewählt. In ihren Funktionen bestätigt wurden 
Annette Schäfer-Kurz (Zweite Vorsitzende), Silke Grimm (Rechne-
rin), Angelika Kiene-Bock (Schriftführerin), Angela Müller (stellver-
tretende Schriftführerin) sowie die Beisitzerin Brigitte Ott und die 
Beisitzer Karlheinz Jürgen Bodensohn, Klaus Dörig, Horst Müller. 
Alexander Thiemer, der die Betreuung der Vereinshomepage über-
nommen hat, wurde ebenfalls zum Beisitzer gewählt. Zu neuen 
Kassenprüferinnen wurden Monika Glatzel und Heidrun Boden-
sohn sowie Elke Kloy als Ersatzfrau gewählt.
Ehrungen
Für langjährige Mitgliedschaft im Verein waren Ute Kühn (50 Jahre) 
und Anneliese Friedrich (40 Jahre) zu ehren. Leider konnten beide 
nicht anwesend sein. Ihnen wird die Urkunde und das kleine Prä-
sent zeitnah überbracht.
Annette Schäfer-Kurz übernahm es, Elke Kloy für ihre Tätigkeit als 
Erste Vorsitzende zu ehren und ihr im Namen des Chors Triangel 
und des Gesangvereins für ihr großes Engagement herzlich zu 
danken. Nach dem Jubiläumsjahr des Vereins 2012 war Elke Kloy 
zunächst Stellvertretende Vorsitzende und übernahm die Leitung 
des Vereins 2016 von Franz Schöps. Viele Aktivitäten gingen auf 
ihre Initiativen und ihr Organisationstalent zurück, so u.a. die Kon-
zerte mit Kathy Kelly und mit den Uralkosaken und die von allen 
geschätzten Chorwochenenden.
Termine 2024
Die neu gewählte Erste Vorsitzende Gisela D'Adamo gab einen 
Überblick über die Planungen für das Jahr 2024. So wird man sich 
wieder an Gottesdiensten der Ev. Kirchengemeinde beteiligen, wo-
bei als Besonderheit am Ostersonntag der Chor Triangel gemein-
sam mit dem Frauenchor Ricchina Vocalis in der Kirche in Richen 
singen wird. Beteiligungen beim Kleestädter Dorffest und beim 
Chorfest im Gruberhof stehen genauso auf dem Programm wie 
eine Frühjahrswanderung, ein Sommerfest und ein Chorwochen-
ende.
Am Ende der Jahreshauptversammlung überbrachte Frank Funk 
Grüße des SV Kleestadt und dessen Vorsitzendem Helmut Becken-
haub. Er bedankte sich im Namen des Sportvereins für die Überlas-
sung des Weinstands und überreichte eine Spende.
Gisela D'Adamo schloss die Jahreshauptversammlung mit einem 
Dank an alle Anwesenden für die Aufmerksamkeit und die konst-
ruktiven Beiträge.

Gottesdienste im April
Schaafheim:
Kath. Kirche, Frankenweg in Schaafheim
So. 07.04.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
So. 14.04.	 10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sa. 20.04.	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
So. 28.04.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Radheim:
Kath. Kirche, Laurentiusstraße in Radheim
Sa. 06.04.	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
So. 14.04.	 10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Sa. 27.04.	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Mosbach:
Kath. Kirche, Kirchgasse in Mosbach
Mo. 01.04.	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Sa. 13.04.	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
So. 21.04.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
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Den Fachkräften von morgen 
vorgestellt
CSWH präsentierte sich auf der 
26. Job-Info-Börse
 
Babenhausen. Bei der 26. Job-Info-Börse an der Joachim-Schu-
mann-Schule in Babenhausen präsentierte sich auch das Christli-
che Sozialwerk Harreshausen als potentieller Ausbildungsbetrieb 
und Arbeitgeber für die Fachkräfte von morgen. Damit war das 
CSWH einer der 56 Betriebe, Firmen, Schulen und Institutionen, die 
sich den rund 260 Schülerinnen und Schülern vorstellten, die in 
naher Zukunft in die Berufswelt eintauchen werden. Silke Doherty, 
Ausbildungsverantwortliche im CSWH und Pflegedienstleitung der 
Tagespflege Villa Bethesda in Schaafheim, sowie Vanessa Schmitter, 
Pflegedienstleitung im Seniorenzentrum Bethesda, brachten den 
Haupt– und Realschülern die Ausbildung im Pflegebereich näher 
und konnten dabei aus ihrem eigenen Erfahrungsschatz schöpfen. 
Sie sprachen allgemein über die vielfältigen Möglichkeiten und 
Facetten des Pflegeberufes und der generalistischen Ausbildung. 
Dabei thematisierte Silke Doherty auch die Unterschiede zwischen 
der einjährigen Ausbildung, die bereits mit einem Hauptschulab-
schluss absolviert werden kann und der dreijährigen, für die ein 
Realschulabschluss erforderlich ist. „Wer die einjährige Ausbildung 
absolviert, kann anschließend darauf aufbauen und sich weiter-
entwickeln“, so die Ausbildungsverantwortliche weiter. Vanessa 
Schmitter ergänzte: „Nach be-
standener Ausbildung haben die 
Nachwuchskräfte überall in der 
EU die Möglichkeit, in der Kin-
der-, Kranken- oder Altenpfle-
ge zu arbeiten.“ Doch nicht nur 
das, sie haben auch gute Auf-
stiegsmöglichkeiten und können 
sich spezialisieren: Die beiden 
nannten dafür beispielhaft die 
Tätigkeit als Praxisanleiter, Wun-
dexpertin, Wohnbereichsleiter, 
Pflegedienstleiterin oder gar der 
Einrichtungsleitung.
Mit ihrer langjährigen Berufs-
erfahrung konnte Silke Doherty 
zudem die positiven Seiten des 
Schichtdienstes verdeutlichen. 
Sie brachte es mit ihrer begeis-
ternden, gewinnenden Art für 
die Schülerinnen und Schüler auf 
den Punkt: „Die Berufe im Pflege-
bereich bringen viel. Sie sind es 
wert, dass man schaut, ob man in 
diesem Bereich nicht tätig wer-
den möchte.“
Die interessierten Fachkräfte von morgen, die sich schon im Vor-
feld für eine detaillierte Vorstellung mit praktischen Ansätzen be-

worben hatten, konnten während eines 45-minütigen Vortrages 
mehr zu den wählbaren Schwerpunkten der Pflegeberufe erfahren 
und bereits selbst Hand anlegen: Wer wollte, konnte erste Erfah-
rungen im Blutdruckmessen sammeln oder im Rahmen eines Blut-
zuckertestes ausprobieren, wie sehr sich dieser nach Einnahme von 
Dextro-Energie verändert.
Selbstverständlich gab es für die Schüler noch weiteres Infomate-
rial, Taschen, Kugelschreiber, Bändchen und Getränke zum Mitneh-
men und das Angebot, dass die beiden Referentinnen jederzeit bei 
Fragen Rede und Antwort stehen. 
„Wir würden uns freuen, wenn wir den einen oder anderen Schü-
ler für unsere Einrichtung begeistern konnten und sich diese für 
eine Ausbildung bei uns entscheiden oder zunächst ein Praktikum 
absolvieren möchten“, sagt Silke Doherty. Sie weiß, dass sich die 
Schulabsolventen von heute aussuchen können, wo sie welchen 
Beruf erlernen möchten. Daher spielen bei den Nachwuchskräften 
neben einem guten Arbeitsklima, einer attraktiven Ausbildung mit 
wählbaren Arbeitsbereichen und flexiblen Arbeitszeiten natürlich 
auch Bonus-Programme eine wichtige Rolle. Hier hat das CSWH 
seinen Auszubildenden und Mitarbeitenden einiges zu bieten. 
„Unser Ziel ist es schließlich, Pflegekräfte auszubilden und diese 
examinierten Fachkräfte längerfristig bei uns im CSWH zu halten“, 
bekräftigt Silke Doherty.  
Das Christliche Sozialwerk Harreshausen vergibt darüber hinaus 
aktuell auch einige Teilzeitstellen in der Gebäudereinigung, da 
demnächst mehrere Mitarbeiterinnen in Rente gehen. Wer Interes-
se hat, kann sich direkt bei Patrizia Fuchs (Telefon: 06073-7286321 
oder E-Mail patrizia.fuchs@cswh.de) melden.

Silke Doherty und Vanessa Schmitter informierten über die Möglichkei-
ten, die die generalistische Pflegeausbildung den Schulabsolventen bie-
tet. Foto: Emmerich

64850 Schaafheim -Mosbach • Telefon: 01525-9703048
betreuungs-haushaltsservice@sindyott.de

sindy ott

BeTreuungS- und
HauSHalTSService

www.sindy-ott.de

► gesellschaft und Betreuung

Haushaltshilfe►

Begleitung und erledigungen►
Werde ein Teil unseres Teams! 

Bewirb Dich jetzt!

GenieSSe deine Zeit, denn du 
lebst nur jetzt und heute, 
Morgen kannst du Gestern 

nicht mehr nachholen. 
Und später kommt früher 

als du denkst.
(Albert Einstein)
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Weltgebetstag der Frauen 2024 
im Zeichen des Friedensbandes als 
Hoffnungszeichen
Schaafheim (eB) 54 Frauen aller Konfessionen trafen sich am 1. 
März 2024 zum Weltgebetstag der Frauen in den Räumen der 
Christlichen Gemeinschaft, Schaafheim.
Die drei vorbereitenden Gemeinden (Kath.Kirche, Evangel.Kirche 
und Christliche Gemeinschaft) begrüßten die Frauen zu dem The-
ma „das Band des Friedens als Hoffnungszeichen“. Hierzu wurde 
auf den biblischen Text in Epheser 4,3 verwiesen, wo es heißt, „Setzt 
alles dran, dass die Einheit, wie sie der Geist Gottes schenkt, beste-
hen bleibt. Sein Friede verbindet euch miteinander“. 
Diese Einheit des Geistes kann von keinem Menschen und auch 
von keiner Gruppe von Gläubigen hervorgerufen werden. Diese 
Einheit steht für diejenigen bereit, die die biblische Wahrheit ange-
nommen und Jesus Christus als ihren Herrn aufgenommen haben. 
Diese Einheit ist auf die Liebe Jesus gegründet, welcher der Frie-
densfürst ist.
Von drei palästinensischen Frauen wurden wir durch geschriebene 
Lebensberichte in ihre jeweiligen Situationen mit hineingenom-
men.
Diese unterschiedlichen Lebenssituationen der Frauen wurden im 
Gebet vor Gott gebracht.
In den verschiedenen Liedern, die zwischen den Gebeten, den Für-
bitten, der Lesung aus dem Epheserbrief, und den Lebensberichten, 
gesungen wurden, kam die Suche nach Gott zum Ausdruck, eben-
so Bedrängnis, Gewalt, Zweifel und Not der Menschen, sowie die 
Sehnsucht und Hoffnung nach Frieden.
Eines ist unumstößlich, Gott steht auf der Seite der Menschen, die 
Armut und Bedrängnis erfahren.
Mit einem Bistro, mit teilweise orientalischen Gerichten und Dips, 
klang dieser Abend aus.
Lasst uns weiterhin für ein friedliches Zusammenleben aller Natio-
nen in Deutschland und weltweit beten.

Monatsplan April 2024
	 Christliche Gemeinschaft e.V., Schaafheim, 
	 Friedrich-Ebert-Straße 20

	 Sonntag, 01. April 2024
	 10.00 Uhr Gottesdienst
	 10.00 Uhr Kinderkirche

	 Mittwoch, 03. April 2024
	 9.00 Uhr Frauenfrühstück

	 Sonntag, 07. April 2024
	 10.00 Uhr Gottesdienst
	 10.00 Uhr Kinderkirche

	 Sonntag, 14. April 2024
	 10.00 Uhr Gottesdienst
	 10.00 Uhr Kinderkirche

	 Sonntag, 21. April 2024
	 10.00 Uhr Gottesdienst
	 10.00 Uhr Kinderkirche

	 Sonntag, den 28. April 2024
	 10.00 Uhr Gottesdienst
	 10.00 Uhr Kinderkirche
	 Jeden Montag 19.30 Uhr Gebetstreff
	 Jeden Mittwoch 19.30 Uhr Bibeltreff
	 Jeden ersten Mittwoch 9.00 Uhr Frauenfrühstück

	 Herzliche Einladung.
	� Unsere Gottesdienste sind auch über den YouTube Kanal 

der Christlichen Gemeinschaft zu empfangen.

	 Auskünfte: 06073/980146, www cg-schaafheim.de

JAHRESKONZERT am 27. April
Die Kleestädter Feuerwehrmusikanten laden zum traditionel-
len Frühjahrskonzert in die Stadthalle Groß-Umstadt ein
 
Kleestadt (eB) Auch dieses Jahr laden die Kleestädter Feuerwehr-
musikanten zu ihrem Frühjahrskonzert am Samstag, den 27. April 
in die Stadthalle Groß-Umstadt ein.
Die musikalischen Vorbereitungen für dieses Großereignis laufen 
bereits auf Hochtouren. In zahlreichen Übungsstunden und Wo-
chenendworkshops werden die Musikerinnen und Musiker von Ih-
rem Dirigenten Jaroslav Micka auf das Konzert vorbereitet. Am 27. 

April erklingen dann ab 19.30 Uhr, neben sinfonischer Blasmusik, 
auch klassische Stücke, Filmmusik und andere unterhaltsame Kom-
positionen. Auch der Nachwuchs der Kleestädter Feuerwehrmu-
sikanten wird sich an diesem Abend mit seinem Jugendorchester 
(JOKE) unter der Leitung von Roger Fleckenstein präsentieren. Die 
Jungmusiker eröffnen das Konzert und leiten zum großen Orches-
ter über.
Selbstverständlich wird auch für das leibliche Wohl gesorgt sein.
Die „Kleestädter Feuerwehrmusikanten“ freuen sich schon jetzt auf 
einen schönen und unterhaltsamen Abend und würden sich freuen, 
Sie zu diesem besonderen Ereignis begrüßen zu dürfen!
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Die Freiluftsaison ist eröffnet. Sobald das Wetter es zulässt, geht 
es zum Lesen, Essen, Feiern und Spielen nach draußen – das so 
genannte Outdoor Living liegt voll im Trend. Um diesen beson-
deren Freiraum bestmöglich genießen zu können, kommt es auf 
den richtigen Wetter- und Sonnenschutz an. Warema bietet hier 
individuelle Lösungen für jedes Zuhause und jeden Einsatzzweck. 
Hochwertige Markisen, Sonnensegel oder Lamellendächer bieten 
zuverlässigen Schutz vor Sonne und Regen und überzeugen dabei 
mit stilvollem Design. Welcher Sonnenschutz sich für das eigene 
Zuhause am besten eignet, hängt unter anderem vom Einsatzort, 
der Bedienung und den gewünschten Extras ab. Als kompetenter 
Experte bietet SAGA-Sonnenschutz überzeugende Lösungen für 
nahezu jede Anforderung
im Bereich Outdoor-Living. 
Elegante Markisen-Lösungen für unterschiedlichste 
Anforderungen 
Mit ihrem farbigen Tuch zaubert die Markise eine einzigartige At-
mosphäre zum Wohlfühlen und ist ein absoluter Sonnenschutz-
Klassiker. Dabei führt unser Experte drei verschiedene Markisen-
arten für Terrasse und Balkon. Zu den Terrea Terrassen-Markisen 
gehören sowohl die kompakten Kassetten-Markisen als auch die 
Gelenkarm-Markisen. Bei Kassetten- Markisen schützt ein Gehäuse 
das Tuch und das Gestell im eingefahrenen Zustand vor Schmutz, 
Wind und Wetter. Die offenen und halbgeschlossenen Gelenkarm-
Markisen erweisen sich dank ihrer filigranen Form als ästhetischer 
Sonnenschutz für alle wettergeschützten Einbauorte.
Die wetterfesten Perea Pergola-Markisen ermöglichen nahezu 
ganzjährigen Freiluftspaß. Sie sind trotz ihres schlanken Designs 
sehr robust und eignen sich für große Terrassen bis 36 Quadratme-
ter – auch in windexponierten Lagen.

Hierfür gibt es auch wetterfeste Modelle, die zuverlässig vor Re-
gen oder Wind schützen. Wintergärten lassen sich mit den Clima-
ra Wintergarten-Markisen perfekt verschatten. Die hochwertigen 
Markisengewebe sorgen für einen jederzeitigen Sonnenschutz und 
setzen ganz nach Wunsch charakteristische farbliche Akzente.
Für alle Markisen stehen zahlreiche Design- und Gestaltungsmög-
lichkeiten sowie umfangreiches Zubehör zur Verfügung – zum Bei-
spiel Volant-Rollos oder auch Heizstrahler und LED-Stripes für ein
stimmungsvolles Ambiente in den Abendstunden. Die Bedienung 
aller Elemente kann ganz bequem per Handsender oder auch Tab-
let bzw. Smartphone erfolgen.
Lamellendächer – elegante Freiräume zum Träumen
Mit dem Lamaxa Lamellendach lässt sich ein eigenes Zimmer im 
Garten kreieren, ein wahrer Freiraum in der Natur. Das geradlinig 
gestaltete Lamellendach fügt sich harmonisch in die Landschaft ein 
und kann an jedem beliebigen Ort frei oder ans Gebäude ange-
gliedert stehen. So lässt sich ein neuer Lieblingsplatz schaffen, an 
dem das Licht durch die beweglichen und teilweise auch fahrbaren 
Lamellen immer wieder neu inszeniert wird.
Wetterfest, windstabil und nahezu saisonunabhängig reicht die 
Verwendung von Lamaxa weit über die anderer Sonnen- und 
Sichtschutzprodukte hinaus. Mit integrierten ZIP-Markisen, Schie-
beelementen aus Glas und Holz, Beleuchtung mit freier Farbwahl 
und Design-Heizstrahlern bietet das Lamellendach praktisch unbe-
grenzte Nutzungsmöglichkeiten. Die Steuerung der Lamellen und 
sämtlicher anderer Funktionen erfolgt einfach und komfortabel per 
Funk.
Schwebende Sonnensegel
Leichtigkeit und Eleganz verströmen Sonea Sonnensegel von 
SAGA. Sie verschatten, ohne begrenzend zu wirken und verleihen 
dem Ort eine Atmosphäre der Ruhe und Geborgenheit. Sonnense-
gel können an der Hauswand oder freistehend installiert werden. 
Die Varianten reichen von starr bis beweglich, von fest installiert 
bis zu variabel auf- und abbaubar, von manuell bis elektrisch zu 
bedienen. Farbe und Form lassen sich ebenfalls ganz nach den in-
dividuellen Bedürfnissen wählen.
Kompetenter Partner für moderne Sonnenschutz-Lösungen
SAGA-Sonnenschutz in Mainaschaff bei Aschaffenburg bietet ein 
umfangreiches Leistungsspektrum rund um das aktuelle Outdoor-
Living Angebot – von der individuellen Beratung über die detail-
lierte Planung bis hin zur fachgerechten Montage.

Outdoor Living – Lebensraum wird zum Freiraum:  
SAGA-Sonnenschutz bietet neueste Sonnenschutzlösungen im Bereich Outdoor-Living
Die Freiluftsaison ist eröffnet. So-
bald das Wetter es zulässt, geht 
es zum Lesen, Essen, Feiern und 
Spielen nach draußen – das so 
genannte Outdoor Living liegt voll 
im Trend. Um diesen besonderen 
Freiraum bestmöglich genießen zu 
können, kommt es auf den richti-
gen Wetter- und Sonnenschutz an. 
Warema bietet hier individuelle 
Lösungen für jedes Zuhause und 
jeden Einsatzzweck. Hochwertige 
Markisen, Sonnensegel oder La-
mellendächer bieten zuverlässigen 
Schutz vor Sonne und Regen und 
überzeugen dabei mit stilvollem 
Design.
Welcher Sonnenschutz sich für 
das eigene Zuhause am besten 
eignet, hängt unter anderem vom 
Einsatzort, der Bedienung und den 
gewünschten Extras ab. Als kom-
petenter Experte bietet SAGA-Son-
nenschutz überzeugende Lösun-
gen für nahezu jede Anforderung 
im Bereich Outdoor-Living.

Elegante Markisen-Lösungen 
für unterschiedlichste 
Anforderungen
Mit ihrem farbigen Tuch zaubert 
die Markise eine einzigartige At-
mosphäre zum Wohlfühlen und ist 
ein absoluter Sonnenschutz-Klas-
siker. Dabei führt unser Experte 

drei verschiedene Markisenar-
ten für Terrasse und Balkon. Zu 
den Terrea Terrassen-Markisen 
gehören sowohl die kompakten 
Kassetten-Markisen als auch die 
Gelenkarm-Markisen. Bei Kasset-
ten-Markisen schützt ein Gehäuse 
das Tuch und das Gestell im ein-
gefahrenen Zustand vor Schmutz, 
Wind und Wetter. Die offenen 
und halbgeschlossenen Gelenk - 
arm-Markisen erweisen sich dank 
ihrer filigranen Form als ästheti-
scher Sonnenschutz für alle wet-
tergeschützten Einbauorte.
Die wetterfesten Perea Pergola- 
Markisen ermöglichen nahezu 
ganzjährigen Freiluftspaß. Sie sind 
trotz ihres schlanken Designs sehr 
robust und eignen sich für große 
Terrassen bis 36 Quadratmeter – 
auch in windexponierten Lagen. 
Hierfür gibt es auch wetterfeste 
Modelle, die zuverlässig vor Regen 
oder Wind schützen.
Wintergärten lassen sich mit den 
Climara Wintergarten-Markisen 
perfekt verschatten. Die hochwer-
tigen Markisengewebe sorgen für 
einen jederzeitigen Sonnenschutz 
und setzen ganz nach Wunsch cha-
rakteristische farbliche Akzente.
Für alle Markisen stehen zahlrei-
che Design- und Gestaltungsmög-
lichkeiten sowie umfangreiches 

Zubehör zur Verfügung – zum Bei-
spiel Volant-Rollos oder auch Heiz-
strahler und LED-Stripes für ein 
stimmungsvolles Ambiente in den 
Abendstunden.
Die Bedienung aller Elemente kann 
ganz bequem per Handsender 
oder auch Tablet bzw. Smartphone 
erfolgen.

Lamellendächer – elegante 
Freiräume zum Träumen
Mit dem Lamaxa Lamellendach 
lässt sich ein eigenes Zimmer im 
Garten kreieren, ein wahrer Frei-
raum in der Natur. Das geradlinig 
gestaltete Lamellendach fügt sich 
harmonisch in die Landschaft ein 
und kann an jedem beliebigen Ort 
frei oder ans Gebäude angeglie-
dert stehen. So lässt sich ein neuer 
Lieblingsplatz schaffen, an dem das 
Licht durch die beweglichen und 
teilweise auch fahrbaren Lamellen 
immer wieder neu inszeniert wird.
Wetterfest, windstabil und nahezu 
saisonunabhängig reicht die Ver-
wendung von Lamaxa weit über die 
anderer Sonnen- und Sichtschutz-
produkte hinaus. Mit integrierten 
ZIP-Markisen, Schiebeelementen 
aus Glas und Holz, Beleuchtung mit 
freier Farbwahl und Design-Heiz-
strahlern bietet das Lamellendach 
praktisch unbegrenzte Nutzungs-
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möglichkeiten. Die Steuerung der 
Lamellen und sämtlicher anderer 
Funktionen erfolgt einfach und 
komfortabel per Funk.

Schwebende Sonnensegel
Leichtigkeit und Eleganz verströ-
men Sonea Sonnensegel von SAGA. 
Sie verschatten, ohne begrenzend 
zu wirken und verleihen dem Ort 
eine Atmosphäre der Ruhe und Ge-
borgenheit. Sonnensegel können 
an der Hauswand oder freistehend 
installiert werden. Die Varianten 
reichen von starr bis beweglich, 
von fest installiert bis zu variabel 

auf- und abbaubar, von manuell bis 
elektrisch zu bedienen. Farbe und 
Form lassen sich ebenfalls ganz 
nach den individuellen Bedürfnis-
sen wählen.

Kompetenter Partner für mo-
derne Sonnenschutz-Lösungen
SAGA-Sonnenschutz in Main-
aschaff bei Aschaffenburg bietet 
ein umfangreiches Leistungsspek-
trum rund um das aktuelle Out-
door-Living Angebot – von der 
individuellen Beratung über die 
detaillierte Planung bis hin zur 
fachgerechten Montage.

- Anzeige -Outdoor Living – Lebensraum wird zum Freiraum:
SAGA-Sonnenschutz bietet neueste Sonnenschutzlösungen im Bereich 
Outdoor-Living
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Breite x Delta Unser
Ausfall UVP Preis
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500 x 250 2718,00€ 1299,- €
500 x 300 3044,00€ 1499,- €
600 x 250 3084,32€ 1499,- €
600 x 300 3350,06€ 1599,- €
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Fensterbeschattungen und Sichtschutz innen und außen. 

Maßgefertigter Insektenschutz für Fenster 
oder Terassentüren.

Sagaha f t
Wint er pr

Markisen
Sonnenschutz

hochwertige Sonnensegel

Qualitäts-Sonnenschirme

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken!

10%

15%
20%

30%20%

hochwertige 
Sonnensegel

Qualitäts-
Sonnenschirme

Hauptstr. 204 I 63814 Mainaschaff  I 06021/4160-0  I www.saga-raumausstattung.de

Ihre traumhafte Fensterdekoration
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+ outdoor living
experte
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aller führenden Marken! 
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Dokumentarfilm 
„Knirschendes Gold“ kostenlos 
jetzt auch in Schaafheim!
Schaafheim (eB) Am 14.04.2024 um 15.30 Uhr und 
am 17.04.2024 um 20.00 Uhr wird in dem Sitzungs-
saal der Kulturhalle der hoch interessante Film „Knir-
schendes Gold“ mit anschließendem Gespräch und Diskussion ge-
zeigt. Der Einlass ist jeweils 30 Minuten vorher.
Viele Zuschauer der letzten Monate waren ergriffen und sehr er-
staunt über die vielen Informationen und Bilder zum Sand- und 
Kiesabbau in Babenhausen und Schaafheim. In den anschließen-
den Publikumsgesprächen wurden viele Fragen gestellt und man 
spürt das Bedürfnis der Menschen über das Gesehene zu spre-
chen. Nun wollen wir den Dokumentarfilm an den zwei Terminen in 
Schaafheim präsentieren.
In Zusammenarbeit mit der Naturschützerin und Regisseurin Sabine 
Schwöbel-Lehmann, und dem Filmemacher, Valentin Boczkowski, 
entstand in fünf Jahren ehrenamtlicher Arbeit ein beeindruckender 
und kurzweiliger 70-minütiger Dokumentarfilm. Das undurchsich-
tige Berggesetz bietet den Sand- und Kiesunternehmen etliche 
Schlupflöcher, die jedes Jahr mehr Sand- und Kies abbauen und 
immer größere Erweiterungen beantragen. Ein veraltetes Bergrecht 
aus dem 19. Jahrhundert, das es Unternehmern vereinfacht, Natur- 
und Grundwasserschutzgebiete für den Sand- und Kiesabbau zu 
opfern. Diese und andere Probleme haben die beiden Filmemacher 
dazu motiviert, einen professionellen Dokumentarfilm zu produ-
zieren. Mit Unterstützung weiterer Experten und Umweltschützern 
aus der Region, bietet der Dokumentarfilm unerwartete Einblicke 
und neue Erkenntnisse zum Sand- und Kiesabbau. Die meisten 
Aufnahmen sind aus Schaafheim und Babenhausen.
Der Film behandelt folgende Aspekte, mit der die Sand- und Kie-
sindustrie in Konflikt steht: Die Rodung von Bann- und Schutz-
wäldern, Verlust von landwirtschaftlichen Flächen und Böden für 
immer. Weiterhin die Zerstörung des Lebensraums von streng ge-
schützten Arten, die im Zusammenhang zwischen dem Rohstoffa-
bbau Sand und der Bauwirtschaft stehen. Es besteht eine dringen-
de Notwendigkeit der Reform des Bergrechts. Dadurch bestehen 
erhebliche Auswirkungen auf die Klimakrise sowie die Gefährdung 
des Grundwassers und der Trinkwasserversorgung. 
Vor allem zeigt der Film, dass es möglich ist, sich als Bürger für den 
Schutz der Natur und für einen nachhaltigen Abbau von Sand- und 
Kies einzusetzen. Damit dies verdeutlicht wird, ist es für Sie wichtig, 
Sie über die politischen und demokratischen Rechte zu informie-
ren, damit Sie ihre Rechte besser nutzen können um in ihrer Region 
die Natur zu schützen.
Einzelne Menschen vor Ort sowie auch Kommunalparlamente 
schaffen vielerorts durch Verkauf und Verpachtung von Grundstü-
cken die Voraussetzungen, damit über das Bergrecht ein Raubbau 
an der Natur genehmigt werden kann. Dabei wird keine Rücksicht 
auf die Trinkwasserversorgung genommen, denn das Bergrecht 
steht über Menschen-, Klima-, Natur- und Artenschutzrechten. Der 
industrielle Abbau von Sand und Kies darf nicht mehr dazu führen, 
dass Menschen enteignet und die Natur auf Kosten künftiger Ge-
nerationen unwiederbringlich zerstört wird. 
Die neuste Zulassung des Quarzsandabbaus in Schaafheim vom 
Januar 2024 durch das Bergamt in Wiesbaden wird in der aktuel-
len Version der Dokumentation kritisiert, denn politische Gremien 
der Kommunen und der Regionalversammlung wollen die riesige 
Erweiterung nicht. Dennoch setzt sich die Privatfirma über die po-
litischen Entscheidungen hinweg und betreibt ein Genehmigungs-
verfahren, welches Ihre eigenen Profitinteressen über die kommu-
nalen Entscheidungen stellt. Nur durch das veraltete Bergrecht ist 
es möglich, dass eine Behörde, in diesem Fall das Regierungsprä-
sidium Darmstadt, sich über die politischen Entscheidungen der 
Gemeinden hinwegsetzt.
Wir fordern deshalb eine Reform des veralteten Bergrechts und un-
terstützen die Petition:

„Menschenrecht vor Bergrecht“ http://www.openpetition.de/berg-
recht
Unterschreiben auch Sie und schützen Sie Wasser, Natur und un-
sere Menschenrechte!

Kostenlose Wichtelwald-Rallye 2024 im Schaafheimer Wald
Die Bürgerinitiative Schaafheim e.V. möchte Kinder und Jugendli-
che zwischen 6-16 Jahren zu einer Wichtelwald-Rallye in den Früh-
lingswald in Schaafheim einladen. 
Die Veranstaltung ist für die Teilnehmer kostenlos und ein Beitrag 
von der BI-Schaafheim e.V. für unsere Schaafheimer, Mosbacher, 
Radheimer und Schlierbacher Kinder und Jugendliche. 
„Kinder ins Land der Fantasie mitnehmen“ ist der Grundgedanke 
des Besuchs des Wichtelwaldes. 
Eltern können mitkommen oder ihre Schützlinge bei Claudia Huwer 
und dem Vorstands-Team um 10.00 Uhr abgeben und um 12.30 h 
pünktlich wieder in Empfang zu nehmen. 
Folgender Termin steht zur Verfügung: Samstag, den 20.04.2024 
Es gibt eine verbindliche Anmeldung, aber keine Kursgebühr. 
Wir freuen uns jedoch über jede noch so kleine Spende. 
Mitgliedern des Vereins werden die Plätze garantiert. Aber auch 
ohne Vereinsmitgliedschaft können Sie ihr Kind teilnehmen lassen. 
Gerne beantworten wir Ihre Fragen. 
Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung, diese können Sie an-
fordern über: 
mail@bi-schaafheim.de oder telefonische Auskünfte auch unter: 
0171 1508733 
Neues vom Quarzsandtagebau Schaafheim
Die BI-Schaafheim e.V. ist bestürzt, denn beim aktuellen Planfest-
stellungsbeschluss von 2024 geht es noch einmal um eine Steige-
rung der Abbaumenge von fast 100%, wenn man die 110.000 t/Jahr 
des aktuellen Hauptbetriebsplan 2022 zugrunde legt. Warum wer-
den von der Firma noch einmal höhere Abbaumengen beantragt, 
obwohl die Gemeindegremien schon seit 2017 die Erhöhung auf 
110.000 t/Jahr in ihren Stellungnahmen zu den Erweiterungsan-
trägen ablehnten. Dadurch erfolgt ein deutlich schnellerer Abbau, 
demzufolge werden auch die LKW-Fahrten drastisch zunehmen. 
Uns beängstigt diese Gier nach immer mehr Sandabbau, denn 
die Verdopplung der Abbaumenge zeigt deutlich, dass es der Ge-
schäftsführung nicht um eine Verständigung mit der Kommunal-
politik und der Bevölkerung geht, sondern nur um Gewinnmaxi-
mierung gegen den politischen Willen der Gemeindepolitik. Nun 
wehrt sich die Gemeinde mit einer Klage, um noch größeren Scha-
den für die Zukunft von Schaafheim abwenden zu können. 
Warum werden von der Firma Höfling/Foca GmbH jetzt schon Flä-
chen vor der Kartbahn gepflügt und mit Pfählen mit rot/weisem 
Band markiert, bevor ein Gerichtsurteil ausgesprochen wurde?
Was für eine Rechtsauffassung ist das, wenn politische Entschei-
dungen nicht beachtet werden und noch nicht einmal abgewartet 
wird, ob dieses Vorgehen rechtlich überhaupt möglich bzw. recht-
mäßig ist. 
Diese Vorgehensweise der Firma Höfling / Foca GmbH ist in 
Deutschland einmalig, denn bisher wurde in der Regionalver-
sammlung Südhessen und den Gemeinden entschieden, ob und 
auf welchen Flächen eine Erweiterung genehmigungsfähig ist. An-
dere Abbauunternehmen haben bisher diese Entscheidungen des 
politischen Willens akzeptiert. Wie kann es sein, wenn das Regie-
rungspräsidium Darmstadt als Behörde eine Erweiterung nun im 
Alleingang genehmigt, obwohl sich die Gemeinden Schaafheim 
und Großostheim sowie das Regionalplanungsgremium (die Re-
gionalversammlung Südhessen) diese Erweiterungspläne politisch 
nicht befürwortet und abgelehnt haben. 
Wir hoffen, dass sich die Gemeindepolitik gemeinsam gegen die-
ses Vorgehen wehrt und die Rechte der Bürgerinnen und Bürger 
verteidigt. 
Vielleicht hat die Bürgerversammlung am 21.03.2024 schon einige 
dieser Fragen beantwortet.
Kontakt: mail@bi-schaafheim.de� Tel. 0171 1508733
Infos: www.bi-schaafheim.de
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Seniorenzentrum Bethesda 
besucht Ostermarkt
Einsatz von vielen Zeitspendern macht Ausflug möglich

Harreshausen (nda) – Im Halbstundentakt bringen Be-
thesda-Busse am Samstag Seniorinnen und Senioren vom 
Seniorenzentrum Bethesda zum Ostermarkt. Empfangen 
werden sie von einem großen Team von Zeitspenderinnen 
und Zeitspendern. Das sind Angehörige der Bewohner der 
Pflegeeinrichtung, die Initiative Bergauf und die Einrich-
tungsfürsprecher Beate und Clemens Müllemann. Mit dabei 
sind auch das Betreuerinnen- und Sozialdienst-Team des 
Seniorenzentrums.
„Ausflüge sind wichtig für die Teilhabe der Bewohnerinnen 
und Bewohner am gesellschaftlichen Leben“, sagt die Team-
leiterin des Sozialdienstes, Debora Harbusch. Die Lage des 
Seniorenzentrums Bethesda im Stadtteil Harreshausen sei 
schwierig, um gerade diese Teilhabe umzusetzen. Es gebe 
zwar viele Veranstaltungen und Besuche in der Pflegeein-
richtung, aber dass die Senioren unmittelbar am Leben in 
der Kernstadt teilnehmen, gebe es nur an solchen Ausflü-
gen. Und die seien mit einem großen organisatorischen 
Aufwand verbunden.

„Alle Angehörigen mussten im Vorfeld informiert werden. Wir woll-
ten jedem Bewohner die Möglichkeit geben teilzunehmen“, erzählt 
Harbusch. Bis zum Zeitpunkt der Abfahrt sei die Teilnahme auf-
grund der unterschiedlichen Tagesverfassungen der Senioren zu-
dem nicht sicher gewesen. Die Organisation der Fahrten sei aber 
schon Wochen vorher geplant worden. „Da viele Bewohner auf den 
Rollstuhl angewiesen sind, reicht die Anzahl unserer Mitarbeiten-
den für die Betreuung des Ausflugs nicht aus“, erklärt die Team-
leiterin.

Deshalb sei die Initiative 
Bergauf für das Senioren-
zentrum „ein Segen“, so 
Harbusch. Diese habe vor 
rund einem Jahr angeboten, 
mit einer Gruppe junger 
Menschen für die Senioren 
in der Pflegeeinrichtung eh-
renamtlich tätig zu werden. 
„Sie begleiteten die Bewoh-
ner schon auf dem Weih-
nachtsmarkt in unserem 
Haus und sind jetzt wieder 
voller Eifer dabei“, sagt De-
bora Harbusch glücklich.
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GartentippsGartentipps
NützlicheNützliche

Ausgabe August/12  25.07.2012  13:31 Uhr  Seite 16

Der April ist ein Monat voller Akti-
vitäten im Garten, da die Tempera-
turen weiter steigen und die Pflan-
zen beginnen zu sprießen.
Es ist eine aufregende Zeit für Hob-
bygärtner, da sich der Garten von 
Tag zu Tag verändert und es viele 

Möglichkeiten gibt, den Garten auf die kommende Saison vorzu-
bereiten. 
In diesem Beitrag werden wir einige Tipps und Empfehlungen ge-
ben, was im Garten im April zu tun ist, um einen schönen und 
blühenden Garten zu schaffen.
Welche Gemüsesorten kann man Im April im Garten pflanzen?
Im April ist es an der Zeit, mit der Aussaat von Gemüse im Garten 
zu beginnen. Viele Gemüsesorten benötigen eine längere Wachs-
tumsperiode, bevor sie reif sind, daher ist es wichtig, sie rechtzei-
tig zu pflanzen.
Hier sind einige Gemüsesorten, die im April gepflanzt werden 
können:
Radieschen sind schnell wachsende Gemüsesorten und können 
bereits nach 4 Wochen geerntet werden.
Sie können direkt in den Boden gesät werden und benötigen nur 
wenig Pflege.
Spinat ist ein Blattgemüse, das im April gesät werden kann.
Es wächst schnell und kann innerhalb von 6-8 Wochen geerntet 
werden. Es bevorzugt einen feuchten Boden und sollte regelmä-
ßig gegossen werden.

 

Salat – Es gibt viele Sorten von Salat, die im April gesät werden 
können. Salat bevorzugt einen kühlen und feuchten Boden. 
Die Aussaat sollte alle 2-3 Wochen wiederholt werden, um eine 
kontinuierliche Ernte zu ermöglichen.
Karotten benötigen einen tiefen und lockeren Boden, um zu 
wachsen. Die Aussaat im April ermöglicht eine Ernte im späten 
Sommer oder Herbst. Die Samen sollten etwa 2-3 cm tief in den 
Boden gepflanzt werden und regelmäßig gegossen werden.
Erbsen sind eine weitere Gemüsesorte, die im April gepflanzt wer-
den kann. Sie benötigen eine Stütze, um zu wachsen. Sie können 
direkt in den Boden gesät werden und sollten regelmäßig gegos-
sen werden. Es ist wichtig zu beachten, dass die Aussaatzeit je 
nach Klima und Region variieren kann.
Frostempfindliche Pflanzen können wie Tomaten und Paprika auch 
erst nach den letzten Frosttagen gepflanzt werden.

Es empfiehlt sich, die örtlichen 
Wetterbedingungen und die 
spezifischen Anforderungen 
der ausgewählten Gemüse-
sorten zu berücksichtigen, um 
eine erfolgreiche Aussaat zu 
gewährleisten.
Welche Blumen im April im 

Garten pflanzen?
Für eine bunte und blühende Gartenlandschaft können Sie be-
reits im April auch viele verschiedene Blumen pflanzen.

 

Hier sind einige beliebte Blumen, die im April gepflanzt wer-
den können:
Tulpen sind eine der beliebtesten Frühlingsblumen und können 
im Herbst oder im Frühjahr gepflanzt werden. Im April beginnen sie 
zu blühen und können in vielen verschiedenen Farben und Formen 
gefunden werden.
Narzissen sind eine weitere schöne Frühlingsblume, die im April 
blüht. Sie bevorzugen einen sonnigen Standort und können auch 
im Herbst oder Frühjahr gepflanzt werden.
Hyazinthen sind duftende Blumen, die im April blühen. Sie be-
vorzugen einen feuchten Boden und können auch in Töpfen oder 
Körben gepflanzt werden.

 

Stiefmütterchen sind robuste Blumen, die auch bei kühleren 
Temperaturen gedeihen. Sie können in vielen verschiedenen Far-
ben gefunden werden und eignen sich gut als Bodendecker oder 
Randpflanzen.
Primeln sind niedrig wachsende Pflanzen, die im April blühen.
Sie bevorzugen einen feuchten Boden und können in vielen ver-
schiedenen Farben gefunden werden.

 

Es gibt viele weitere Blumensorten, die im April gepflanzt werden 
können, wie z.B. Krokusse, Maiglöckchen, Vergissmeinnicht und 
Gänseblümchen. 
Für eine erfolgreiche Aussaat ist es empfehlenswert, die jeweiligen 
Anforderungen der Blumenarten zu berücksichtigen.
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Welche Obstsorten können im April gesät werden?
Normalerweise ist es im April noch zu spät, um Obstbäume oder 
Sträucher aus Samen zu ziehen.
Die meisten Obstbäume und -sträucher werden durch Stecklinge 
oder Veredelung vermehrt.
Wenn man jedoch Obstbäume oder -sträucher pflanzen möchte, 
gibt es einige Sorten, die im April gepflanzt werden können. 
Hier sind einige beliebte Obstsorten, die im April gepflanzt 
werden können:
Erdbeeren können im April gepflanzt werden.
Sie bevorzugen einen sonnigen Standort und einen gut durch-
lässigen Boden.
Es empfiehlt sich, Erdbeerpflanzen zu kaufen und sie in den Bo-
den zu setzen, anstatt sie aus Samen zu ziehen.

 

Himbeeren können ebenfalls im April gepflanzt werden.
Sie bevorzugen einen feuchten Boden. Deshalb empfiehlt es sich, 
Himbeerpflanzen zu kaufen und in den Boden zu setzen.
Johannisbeeren sind eine weitere Obstsorte, die im April gepflanzt 
werden kann. Sie bevorzugen einen sonnigen bis halbschattigen 
Standort und einen feuchten Boden. Johannisbeerpflanzen sollte 
man kaufen und in den Boden stecken.

 

Apfelbäume können im April gepflanzt werden, wenn die Witte-
rungsbedingungen es zulassen. Sie bevorzugen einen sonnigen 
Standort und einen gut durchlässigen Boden. Es empfiehlt sich, 
Apfelbäume als Setzlinge zu kaufen und sie in den Boden zu 
setzen.
Birnenbäume können ebenfalls im April gepflanzt werden. Sie be-
vorzugen einen sonnigen bis halbschattigen Standort und einen 
gut durchlässigen Boden. Birnbäume sollte man als Setzlinge kau-
fen und in den Boden pflanzen.

 

Für eine erfolgreiche Anpflanzung ist es wichtig, die besonderen 
Anforderungen der ausgewählten Obstsorten zu kennen.
Was kann man im April im Ziergarten pflanzen?
Im April ist der Frühling in vollem Gange, die Temperaturen stei-
gen, die Sonne scheint länger und die Natur erwacht zum Leben. 
Es ist eine perfekte Zeit, um den Ziergarten zu bepflanzen und 
neue Farben und Düfte hinzuzufügen. 

Hier sind einige der Pflanzen, die im April im Ziergarten gepflanzt 
werden können:
Stauden sind eine großartige Wahl für den Ziergarten, da sie Jahr 
für Jahr zurückkehren und oft auch im Winter grün bleiben. Im April 
können viele Stauden gepflanzt werden, wie beispielsweise Astern, 
Lupinen, Storchschnabel und Rittersporn.

 

Blumenzwiebeln 
Im Herbst gepflanzte Blumenzwiebeln wie Tulpen, Narzissen, Kro-
kusse und Hyazinthen beginnen im April zu blühen und bringen 
Farbe in den Garten.

Sträucher und Bäume
Der April ist auch eine gute Zeit, um Sträucher und Bäume zu pflan-
zen, da der Boden noch feucht ist und die Pflanzen genug Zeit ha-
ben, um Wurzeln zu schlagen, bevor der Sommer kommt. Beliebte 
Optionen sind unter anderem Forsythien, Magnolien und Flieder.
Sommerblumen 
Obwohl es im April noch etwas früh ist, um Sommerblumen direkt 
ins Freiland zu pflanzen, können viele von ihnen bereits im April 
vorgezogen werden, um später im Frühling oder Sommer gepflanzt 
zu werden. Dazu gehören Petunien, Verbenen und Zinnien.
Gemüse und Kräuter
Beliebte Optionen sind Salat, Kohlrabi, Radieschen, Basilikum und 
Petersilie.

 
Bei der Planung des Ziergartens im April ist es wichtig, sicher-
zustellen, dass die ausgewählten Pflanzen den Bedingungen in der 
Region entsprechen. 
Die Wahl der richtigen Pflanzen und die Platzierung im Garten 
sind entscheidend für ein erfolgreiches Gartenjahr.
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Unsere Öffnungszeiten sind Freitag und Samstag von 
14 Uhr - 17 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung unter 06073-64299.

Unsere drei Senioren Addi, Lili und Silveia kamen gemeinsam bei uns 
an.
Als Welpen im Wald ausgesetzt, haben die drei ihr bisheriges Leben 
in einem rumänischen Tierheim verbracht.
So konnten die drei bislang noch nichts vom Leben außerhalb des 
Tierheimes kennenlernen und sind dementsprechend noch ängstlich 
und scheu.
In kleinen Schritten und Stück für Stück gewinnen die drei Senioren immer mehr Vertrauen.

Gesucht wird hier ein liebevolles Zuhause mit viel Geduld, Verständnis und vor allem viel Einfüh-
lungsvermögen.

Tierschutzverein Babenhausen

Addi 
geb. 01.02.2013 | männlich, kastriert | Mischling | geimpft, gechipt | 
Herkunftsland: Rumänien

Unsere Öffnungszeiten sind Freitag und Samstag von 
14 Uhr - 17 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung unter 06073-64299.

Unsere drei Senioren Lili, Addi und Silveia kamen gemeinsam bei uns 
an.
Als Welpen im Wald ausgesetzt, haben die drei ihr bisheriges Leben in 
einem rumänischen Tierheim verbracht.
So konnten die drei bislang noch nichts vom Leben außerhalb des Tier-
heimes kennenlernen und sind dementsprechend noch ängstlich und scheu.
In kleinen Schritten und Stück für Stück gewinnen die drei Senioren immer mehr Vertrauen.
 
Gesucht wird hier ein liebevolles Zuhause mit viel Geduld, Verständnis und vor allem viel Einfüh-
lungsvermögen.

Tierschutzverein Babenhausen

Lili 
geb. 02.09.2010 | weiblich, kastriert | Mischling |  geimpft, gechipt | 
Herkunftsland: Rumänien

Unsere Öffnungszeiten sind Freitag und Samstag von 
14 Uhr - 17 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung unter 06073-64299.

Kala kam ursprünglich mit sechs Jahren nach Deutschland. 
Nach weiteren sechs Jahren in einer Familie musste sie we-
gen Differenzen mit den tierischen Mitbewohnern in unser 
Tierheim umziehen. Kala läuft gut an der Leine.
 
Für die Seniorin wünschen wir uns in ihrem neuen zu Hause etwas mehr Ruhe und Menschen, 
die Geduld mit ihr haben. Wichtig ist uns wegen ihrer Vorgeschichte, dass im Haushalt keine 
Kleintiere und oder Katzen sind. Hunde toleriert sie zwar, möchte aber lieber mit ihren Menschen 
alleine sein.

Tierschutzverein Babenhausen

Kala 
geb. 16.10.2011 | weiblich, kastriert | Mischling | Schulter-
höhe 50 cm | geimpft, gechipt | Herkunftsland: Rumänien
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Schaafheimer Horoskop für April 2024

Der April wird ein wilder Monat 
sein. Die Stimmungen der Zwillin-
ge werden wie auf einer Achter-
bahn wechseln, und das Bedürfnis, 
immer das letzte Wort zu haben, 
wird sich verstärken. Allerdings 
können Sie damit Ihre Freunde 
vergraulen, und sie werden sich 
von Ihnen fernhalten wollen. Sie 
sollten also nicht so sehr an Ihrer 
Wahrheit festhalten, damit Sie 
sich nicht unnötig mit jemandem 
streiten, der Ihnen wirklich wichtig 
ist. Während dieser Zeit werden 
auch alte Blockaden an die Ober-
fläche kommen, die eine Lösung 
erfordern. Auch wenn es nicht 
leicht sein wird, werden Sie die 
Vergangenheit endlich loslassen 
und ein neues Leben beginnen.

Im April verspürt die Jungfrau 
das Bedürfnis nach Zärtlichkeit 
und Liebe. Sie sehnen sich förm-
lich nach einer Umarmung von 
jemandem, der Ihnen nahe steht, 
und können gar nicht genug Kör-
perkontakt bekommen. Aber in 
dieser Zeit werden Sie sich an viele 
Dinge klammern und alles sofort 
haben wollen, was Sie in stän-
diger Anspannung halten wird. 
Gleichzeitig neigen Sie dazu, sich 
Szenarien auszudenken, was oft 
zu Enttäuschungen führen kann. 
Genießen Sie den gegenwärtigen 
Augenblick und lassen Sie sich von 
dem mitreißen, was das Leben Ih-
nen in diesem Moment bietet.

Im April werden Schütze mit ihren 
elterlichen Instinkten im Einklang 
sein, die diesen Monat ziemlich 
stark sein werden. Wenn Sie also 
Kinder haben, nehmen Sie sie 
mit auf einen Ausflug, vielleicht 
in einen Wasserpark oder einen 
ähnlichen Ort und lassen Sie Ih-
ren Partner etwas Freizeit genie-
ßen, vielleicht kann er mit seinen 
Freunden ausgehen. Wenn Sie kei-
ne Kinder haben, ist es vielleicht 
an der Zeit, darüber nachzuden-
ken, eine Familie zu gründen. Der 
April wird sich auch positiv auf 
Ihre körperliche Verfassung aus-
wirken. 

Der Widder wird im April mit neuer 
Energie glänzen. Mit der Ankunft 
des Frühlings verspüren Sie eine 
hohe Motivation, sich zu bewegen, 
und dank Ihres starken Willens, an 
dem es Ihnen in dieser Zeit ganz si-
cher nicht mangelt, werden Sie im 
Handumdrehen große Verände-
rungen spüren. Organisation und 
Effizienz werden zu Ihrer Stärke, 
vor allem im Beruf, denn Sie kön-
nen Ihre Ideen sofort in die Praxis 
umsetzen, ohne die geringsten 
Probleme oder Zeitverzögerungen. 
Vergessen Sie aber nicht die richti-
ge Ernährung und eine ausreichen-
de Versorgung mit Vitaminen; Ihr 
Körper braucht in dieser Zeit aus-
reichend Pflege.

Der April weckt im Krebs starke 
Emotionen, die dieses Zeichen an-
fangs nicht kontrollieren kann. Es 
ist mit unkontrollierten Gefühls-
ausbrüchen zu rechnen, die sowohl 
im Privat- als auch im Berufsleben 
erhebliche Probleme verursachen 
können. Ihr Verhalten wird meist 
impulsiv sein. Versuchen Sie also 
in dieser Zeit, sich auf inneren 
Frieden zu konzentrieren und die 
Dinge zu durchdenken, bevor Sie 
etwas sagen. Dies wird nicht nur 
Ihre Kommunikationsfähigkeiten 
verbessern, sondern auch Ihr Ein-
fühlungsvermögen für andere. 

April wird Waage eine deutliche 
Verbesserung der Kommuni-
kationsfähigkeiten bringen. Sie 
werden es am meisten in Ihrer 
Arbeit einsetzen, wo Sie endlich 
Mut sammeln, sich von der Mas-
se abheben und Ihre Bedingungen 
diktieren. Gleichzeitig werden Sie 
motiviert, eine Fremdsprache zu 
lernen, in der Sie sich auszeichnen, 
und Sie suchen nach Möglichkei-
ten, um mit Muttersprachlern zu 
kommunizieren. Sie werden sich 
auch nach Zeit mit Ihrer Familie 
sehnen, planen Sie also einen ge-
meinsamen Ausflug in die Berge. 

Der April wird den Steinböcken 
eine starke Motivation zur Arbeit 
und den Wunsch nach hohem Ein-
kommen bringen. Sie können Ihre 
Energie maximal einsetzen, um 
dort Tage und Nächte zu verbrin-
gen. Auch wenn es am Anfang so 
aussieht, als ob Ihr Körper damit 
gut zurechtkommt, wird Sie später 
die Müdigkeit spüren und Sie kön-
nen Migräne und Rückenschmer-
zen bekommen, also arbeiten Sie 
nicht so viel und gönnen Sie sich 
genug Ruhe. Sie werden einige 
hohe Einnahmen erzielen, aber Sie 
sollten Geld sparen. In diesem Mo-
nat wird die Position der Planeten 
nicht für große Investitionen spre-
chen.

Der April erweckt in Löwe sexuelle 
Energie und ungezügelten Appetit. 
Alle Themen, die für Sie tabu wa-
ren, werden sich jetzt öffnen, und 
Sie werden beginnen, neue Berei-
che der Sexualität zu entdecken. 
Planen Sie ein ganzes Wochenen-
de mit Ihrem Partner nur für sich 
selbst, damit Sie intime Momente 
genießen können, ohne die Ruhe 
zu stören. Allerdings wird Ihr Ver-
langen nach Sex so stark sein, dass 
Ihnen die Vorstellung von völliger 
Freiheit gefällt, was später außer 
Kontrolle geraten und nach hinten 
losgehen könnte. Lassen Sie sich 
nicht vom Moment des Rausches 
täuschen, damit Sie nicht verlie-
ren, was wirklich wichtig ist.

Der April wird Skorpione emotio-
nale Instabilität und einen Über-
schuss an Energie bringen. Ihre 
Stimmung wird sich ändern, und 
selbst kleine Dinge können Sie aus 
dem Gleichgewicht bringen. Da-
her ist es ratsam, dass Sie lernen, 
mit Ihren Emotionen umzugehen, 
da sonst Ihre wechselnden Stim-
mungen Ihre Freunde und Familie 
davon abhalten könnten, Zeit mit 
Ihnen zu verbringen. Außerdem 
werden Sie diesen Monat sehr fit 
sein, also haben Sie keine Angst, es 
zu nutzen. Die beste Aktivität für 
Sie ist Joggen oder Laufen. 

Wassermänner werden im April 
überhaupt nicht aufhören, weil sie 
zu Draufgängern werden, und sie 
werden sehr entschlossen und so-
gar hart sein, wenn sie ihre Ziele 
verfolgen. Sie werden besser ab-
schneiden, als Ihr Chef erwarten 
würde, und er / sie wird von Ih-
ren Leistungen begeistert sein. Ihr 
Selbstwertgefühl wird wachsen und 
Sie werden zum Mittelpunkt der 
Aufmerksamkeit. Sie werden wahr-
scheinlich einige bissige Bemer-
kungen und unfreundliche Blicke 
von Ihren eifersüchtigen Kollegen 
erleben, die an Ihrer Position sein 
wollen. Teilweise wird es dir ein gu-
tes Gefühl geben, aber andererseits 
wird es dich berühren und du wirst 
zu deinem Partner gehen, um Un-
terstützung zu suchen.

Der April wird der Monat sein, in 
dem Fische das Verlangen nach 
Wissen und Lernen verspüren wer-
den. Ihr Gedächtnis wird eine un-
glaubliche Menge an Informatio-
nen aufnehmen können; selbst Sie 
werden davon überrascht sein. Sie 
haben also die einmalige Chance, 
etwas zu studieren, über das Sie 
schon lange nachdenken, denn 
jetzt ist es an der Zeit, Herausfor-
derungen zu meistern. Seien Sie 
vorsichtig, aber nicht rücksichtslos. 
Sie sollten immer noch Rücksicht 
auf andere nehmen. Auch wenn 
Sie über erstaunliche Kommuni-
kationsfähigkeiten verfügen, kann 
Ihr Wunsch, die besten Ergebnisse 
zu erzielen, einige Ihrer Freund-
schaften unter allen Umständen 
beschädigen.

Der April wird dem Stier viel 
Energie bringen. In diesem Früh-
lingsmonat geht es vor allem um 
Beziehungen. Tiefes Nachdenken 
und Reflektieren wird nicht auf der 
Tagesordnung stehen. Sie werden 
spontaner sein, also scheuen Sie 
sich nicht, jede Gelegenheit aus-
zunutzen, aber ein gewisses Maß 
an Vorsicht wäre angebracht. Sie 
werden auch voller körperlicher 
Kraft sein, die Sie bei sportlichen 
Aktivitäten gut einsetzen können. 
Achten Sie aber darauf, dass Sie 
es nicht übertreiben. Ihre Muskeln 
neigen in dieser Zeit zu Überdeh-
nungen. Achten Sie deshalb auf 
eine nahrhafte Ernährung und 
eine ausreichende Versorgung mit 
Vitaminen.

Widder
21.03.–20.04.

Krebs
22.06.–23.07.

Stier
21.04.–21.05.

Löwe
24.07.–23.08.

Waage
24.09.–23.10.

Skorpion
24.10.–22.11.

Steinbock
23.12.–20.01.

Zwilling
22.05.–21.06.

Jungfrau
24.08.–23.09.

Schütze
23.11.–22.12.

Fische
20.02.–20.03.

Wassermann
21.01.–19.02.
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